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eid beziehungsreich in eurem Miteinander,eid beziehungsreich in eurem Miteinander,
es trägt euch in schweren Zeitenes trägt euch in schweren Zeiten

eid stolz auf eure Begabungen,eid stolz auf eure Begabungen,
sie helfen anderensie helfen anderen

eid froh in eurem Lachen,eid froh in eurem Lachen,
es leuchtet in der Weltes leuchtet in der Welt

eid barmherzig mit euch selbst,eid barmherzig mit euch selbst,
das vertreibt die Bitterkeitdas vertreibt die Bitterkeit

eid offen in eurer Trauer,eid offen in eurer Trauer,
sie schenkt Gemeinschaftsie schenkt Gemeinschaft

eid anspruchsvoll in eurer Hoffnung,eid anspruchsvoll in eurer Hoffnung,
sie stärkt den Willen zur Veränderungsie stärkt den Willen zur Veränderung

eid drängend um Segen,eid drängend um Segen,
denn diesen Segen braucht unsere Zeitdenn diesen Segen braucht unsere Zeit

asst Menschen in eurer Nähe Freundschaft erfahren,asst Menschen in eurer Nähe Freundschaft erfahren,
denn danach sehnen sich vieledenn danach sehnen sich viele

				    Wilhelm Bruners „Am Rande des Tages“				    Wilhelm Bruners „Am Rande des Tages“
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

„Weihnachtszeit - �Zeit inne zu halten und das vergangene Jahr Revue passieren lassen, das mit Höhen und „Weihnachtszeit - �Zeit inne zu halten und das vergangene Jahr Revue passieren lassen, das mit Höhen und 
Tiefen und auch sicher einigen Überraschungen wie im Flug verging.Tiefen und auch sicher einigen Überraschungen wie im Flug verging.

  Weihnachtszeit - �Zeit für das Jetzt und Hier, für das, was gerade passiert. Zeit sich einen Moment nur   Weihnachtszeit - �Zeit für das Jetzt und Hier, für das, was gerade passiert. Zeit sich einen Moment nur 
diesem zu widmen. diesem zu widmen. 

  Weihnachtszeit - �Zeit nach vorne zu schauen, neue Ziele zu formulieren und sie zuversichtlich zu reali-  Weihnachtszeit - �Zeit nach vorne zu schauen, neue Ziele zu formulieren und sie zuversichtlich zu reali-
sieren.“ �sieren.“ � (Verfasser unbekannt)(Verfasser unbekannt). . 

Mit diesen Worten grüße ich Sie ganz herzlich und wünsche Ihnen schöne Weihnachtstage.  Mit diesen Worten grüße ich Sie ganz herzlich und wünsche Ihnen schöne Weihnachtstage.  
Ich wünsche Ihnen Zeit - inne zu halten, Zeit nach vorne zu schauen, aufzutanken und Zeit für Zuversicht.Ich wünsche Ihnen Zeit - inne zu halten, Zeit nach vorne zu schauen, aufzutanken und Zeit für Zuversicht.

Um das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen, genügt keine DIN-A4-Seite in diesem Mitteilungsblatt. Um das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen, genügt keine DIN-A4-Seite in diesem Mitteilungsblatt. 
Zu ereignisreich war es auf allen Ebenen. Das Geschehen auf der Welt macht uns nachdenklich und teilweise Zu ereignisreich war es auf allen Ebenen. Das Geschehen auf der Welt macht uns nachdenklich und teilweise 
auch betroffen. Ich denke dabei natürlich insbesondere an die kriegerischen Ereignisse in Israel/Gazastrei-auch betroffen. Ich denke dabei natürlich insbesondere an die kriegerischen Ereignisse in Israel/Gazastrei-
fen und nach wie vor in der Ukraine. Auch bei uns gibt es Menschen mit Sorgen und Nöten. Ich denke beim fen und nach wie vor in der Ukraine. Auch bei uns gibt es Menschen mit Sorgen und Nöten. Ich denke beim 
Blick auf das Jahr 2023 auch an verschiedene Entwicklungen und Themen auf europäischer, Bundes- und Blick auf das Jahr 2023 auch an verschiedene Entwicklungen und Themen auf europäischer, Bundes- und 
Landesebene, die uns auch unmittelbar hier vor Ort betreffen. Flüchtlingssituation, Klima, Energie und Mo-Landesebene, die uns auch unmittelbar hier vor Ort betreffen. Flüchtlingssituation, Klima, Energie und Mo-
bilität, Bildung und Betreuung, Wohnraum, Fachkräftesuche, Versorgung der Menschen, Infrastruktur und bilität, Bildung und Betreuung, Wohnraum, Fachkräftesuche, Versorgung der Menschen, Infrastruktur und 
die Finanzen seien nur als ein paar wenige Stichworte genannt. Die Gesellschaft ist gefordert.die Finanzen seien nur als ein paar wenige Stichworte genannt. Die Gesellschaft ist gefordert.

Wie schön, dass wir vor Ort auch Veranstaltungen, Feiern, Jubiläen und andere schöne Momente erleben Wie schön, dass wir vor Ort auch Veranstaltungen, Feiern, Jubiläen und andere schöne Momente erleben 
durften und Projekte vorangebracht werden konnten, bei denen Gemeinschaft und Gemeinsinn, Zusam-durften und Projekte vorangebracht werden konnten, bei denen Gemeinschaft und Gemeinsinn, Zusam-
menarbeit und Zusammenhalt erlebbar waren. Dies brauchen wir als Einzelne und als Gesellschaft.menarbeit und Zusammenhalt erlebbar waren. Dies brauchen wir als Einzelne und als Gesellschaft.

Vieles war und ist nur möglich, weil Menschen sich auf unterschiedliche Art und Weise eingebracht und Vieles war und ist nur möglich, weil Menschen sich auf unterschiedliche Art und Weise eingebracht und 
sich gekümmert haben, sei es durch die aktive, tatkräftige und freiwillige Mitwirkung, durch vielfältiges sich gekümmert haben, sei es durch die aktive, tatkräftige und freiwillige Mitwirkung, durch vielfältiges 
ehrenamtliches Engagement oder einfach durch gute Gedanken, Gespräche, Ideen und Diskussionen.  ehrenamtliches Engagement oder einfach durch gute Gedanken, Gespräche, Ideen und Diskussionen.  
Dafür danke ich Ihnen allen sehr. Sie tragen zum Gelingen bei und unterstützen unser Gemeindeleben und Dafür danke ich Ihnen allen sehr. Sie tragen zum Gelingen bei und unterstützen unser Gemeindeleben und 
die -entwicklung. Davon lebt eine Gesellschaft.die -entwicklung. Davon lebt eine Gesellschaft.

Vor uns liegt das Jahr 2024. Wir wissen nicht, was es alles bringen wird. Wir planen das ein oder andere, wir Vor uns liegt das Jahr 2024. Wir wissen nicht, was es alles bringen wird. Wir planen das ein oder andere, wir 
haben den ein oder anderen Wunsch. In einem „Impulskalender“, den ich vor kurzem erhalten habe, stand: haben den ein oder anderen Wunsch. In einem „Impulskalender“, den ich vor kurzem erhalten habe, stand: 
„Zu träumen ist auch ein bisschen wie planen.“ Man darf durchaus Träume haben und deshalb gebe ich „Zu träumen ist auch ein bisschen wie planen.“ Man darf durchaus Träume haben und deshalb gebe ich 
Ihnen diesen „Impuls“ gerne weiter. Ihnen diesen „Impuls“ gerne weiter. 

2024 hält sicher manche Herausforderung für uns bereit. Lassen Sie uns mit Zuversicht, in einem guten 2024 hält sicher manche Herausforderung für uns bereit. Lassen Sie uns mit Zuversicht, in einem guten 
und offenen Miteinander und dem Vertrauen in unsere Gesellschaft in das neue Jahr gehen. Lassen Sie uns und offenen Miteinander und dem Vertrauen in unsere Gesellschaft in das neue Jahr gehen. Lassen Sie uns 
miteinander die anstehenden Aufgaben angehen und bestmöglich lösen. miteinander die anstehenden Aufgaben angehen und bestmöglich lösen. 

Mit den Worten von Monika Minder „Wieder ein Stück Weg hinter mir gelassen, Zeit, das ein und andere Mit den Worten von Monika Minder „Wieder ein Stück Weg hinter mir gelassen, Zeit, das ein und andere 
abzuschließen. Vergangenes wertschätzen, das Gute weiterleben lassen, aus dem Schlechten lernen. Mit abzuschließen. Vergangenes wertschätzen, das Gute weiterleben lassen, aus dem Schlechten lernen. Mit 
dem kleinen Wort Danke Großes aussprechen und damit im Guten den Weg nach vorne gehen.“ wünsche dem kleinen Wort Danke Großes aussprechen und damit im Guten den Weg nach vorne gehen.“ wünsche 
ich Ihnen allen Namens des Gemeinderats, der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde wie auch ich Ihnen allen Namens des Gemeinderats, der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde wie auch 
persönlich frohe und gesegnete Weihnachten sowie alles Gute, Zuversicht und Frieden für das neue Jahr. persönlich frohe und gesegnete Weihnachten sowie alles Gute, Zuversicht und Frieden für das neue Jahr. 

Ich freue mich auf die Begegnungen mit Ihnen und eine gute Zusammenarbeit. Ich freue mich auf die Begegnungen mit Ihnen und eine gute Zusammenarbeit. 

IhrIhr

Peter Smigoc, BürgermeisterPeter Smigoc, Bürgermeister
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Bereitschaftsdienste

Samstag, 23. Dezember 2023
Sonntag, 24. Dezember 2023 
Samstag, 30. Dezember 2023

Samstag, 06. Januar 2024
Sonntag, 07. Januar 2024 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 08:00 – 19:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Ärzteurlaub 
Praxis Dr Bürger 
Montag, 11.12.23 - Freitag, 22.12.23 
Vertretung Praxis Dr Roscher/ Dr Birkel 
Tel.-Nummer 1518 

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 23. Dezember 2023  
Marien-Apotheke Bergatreute, Ravensburger Str. 5, 88368 Bergatreute 
St. Gallus-Apotheke Grünkraut, Bodnegger Str. 4, 88287 Grünkraut 

Sonntag, 24. Dezember 2023  
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 88353 Kißlegg 
Zeppelin-Apotheke Ravensburg, Gartenstr. 24, 88212 Ravensburg 

Samstag, 30. Dezember 2023  
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 88214 Ravensburg 
Schloss-Apotheke Tettnang, Karlstr. 14, 88069 Tettnang 

Sonntag, 31. Dezember 2023  
Müller‘s Apotheke Weingarten, Karlstr. 21, 88250 Weingarten 
Schloss-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 18, 88410 Bad Wurzach 

Samstag, 06. Januar 2024: 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, 88239 Wangen im Allgäu 
Central-Apotheke Ravensburg, Marienplatz 31, 88212 Ravensburg 

Sonntag, 07. Januar 2024: 
Dreiländer-Apotheke Ravensburg, Gottlieb-Daimler-Str. 2, 
88214 Ravensburg 
Marien-Apotheke Bad Wurzach, Schloßstr. 5, 88410 Bad Wurzach 

Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um  
8.30 Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärzte
Tierärztliche Notdienst für Kleintiere 
Samstag, 23. Dezember 2023
Sonntag, 24. Dezember 2023 
Samstag, 30. Dezember 2023
Sonntag, 31. Dezember 2023 
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter der Telefonnummer 07529/973411 
  
Samstag, 06. Januar 2024
Sonntag, 07. Januar 2024 
Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, Kirchstraße 14, 88267 Vogt, 
Tel. 07529/973411
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Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Vogt macht in den 
Kalenderwochen 52/2023 und 01/2024 Winterpause.
Nächste Veröffentlichung: 11.01.2024
Redaktionsschluss: 08.01.2024, 10:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

WinterpauseWinterpause  
in Vogtin Vogt

 

Information

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 
13.12.2023 
Bürgerfragestunde 
In der Bürgerfragestunde erkundigte sich ein Bürger nach 
dem Stand der Flüchtlingsunterbringung in der Gemeinde 
Vogt. Die Verwaltung informierte, dass derzeit ca. 60 Perso-
nen in Vogt untergebracht sind. Hinzu kommen Personen aus 
der Ukraine. Zu unterscheiden sei die sogenannte vorläufige 
Unterbringung und die Anschlussunterbringung. Für die vor-
läufige Unterbringung liegt die Zuständigkeit beim Landkreis, 
für die Anschlussunterbringung bei der Gemeinde. Der Land-
kreis weist den Gemeinden die Personen in die Anschlussun-
terbringung zu. 
  
Neubau Kindergarten Mullewapp 
Der Kindergarten Mullewapp hat am 06.11.2023 im Neubau 
den Betrieb aufgenommen. Die Verwaltung informierte in der 
Sitzung über den aktuellen Kostenstand. Nach derzeitigem 
Stand belaufen sich die Kosten auf knapp 7 Mio. €. Die ur-
sprünglich vorgesehene Information durch Vertreter des Ar-
chitekturbüros roterpunkt architekten und des Fachplanungs-
büros Sulzer konnte aufgrund einer Terminüberschneidung 
nicht stattfinden und wird voraussichtlich in einer der nächsten 
Sitzungen nachgeholt. 
  
Kindergarten Zauberturm – Sanierung des Daches der 
Gruppenräume und des Personal- und Werkstattbereiches 
Aufgrund des Zustands des Daches des Kindergartens Zau-
berturm im Bereich der Gruppenräume und im Bereich des 
Personal- und Werkstattbereiches ist eine Sanierung not-
wendig. In der Sitzung erläuterte die Verwaltung zunächst die 
Ergebnisse der Überprüfung des Zustands des Daches. Aus 
den Reihen des Gemeinderats gab es verschiedene Rückfra-
gen. Die endgültige Entscheidung über Art und Umfang der 
Sanierung wurde deshalb zurückgestellt. Zuvor soll eine Orts-
begehung durch Vertreter des Gemeinderats zusammen mit 
dem hinzugezogenen Architekten, Herrn Hirschle, stattfinden. 
  
2. Änderung des Bebauungsplanes „Höferwiesen Nord“ 
und der örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 13.11.2019 den 
Aufstellungsbeschluss für die 2. Änderung des Bebauungs-
planes „Höferwiesen Nord“ gefasst. Durch die Änderung soll 
dem zunehmenden Bedarf an Wohnraum Rechnung getra-
gen werden. Konkret soll die Festsetzung hinsichtlich der 
Beschränkung der Wohnungsanzahl entfallen und die Fest-
setzung zu den Stellplätzen angepasst werden. In der Sit-
zung vom 19.09.2023 hatte der Gemeinderat den Entwurf zur  

2. Änderung des Bebauungsplanes „Höferwiesen Nord“ und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu gebilligt. Zwischenzeitlich 
erfolgte die öffentliche Auslegung hierzu sowie die Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange. In 
der jetzigen Sitzung befasste sich der Gemeinderat mit den 
hierbei eingegangenen Anregungen und Stellungnahmen. Die 
vorgebrachten Punkte waren redaktioneller Art, sodass keine 
Planänderungen bei den Festsetzungen notwendig waren. Die 
2. Änderung des Bebauungsplanes „Höferwiesen Nord“ und 
die örtlichen Bauvorschiften hierzu wurden als Satzung be-
schlossen. Die Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
und damit das Inkrafttreten dieser 2. Änderung wird in einem 
der nächsten Mitteilungsblätter separat bekanntgemacht. 
  
Ausschreibung für Strom und Gas über die zentrale Be-
schaffungsstelle Technische Werke Schussental GmbH & 
Co.KG für die Lieferjahre 2025 und 2026 
Die letzte Bündelausschreibung hatte für die teilnehmenden 
Städte und Gemeinden eine enorme Preissteigerung zur Fol-
ge. Deshalb wurden Alternativen geprüft. Eine Möglichkeit 
ist, die Ausschreibung über eine zentrale Beschaffungsstelle 
bei den Technischen Werken Schussental (TWS) durchzufüh-
ren. Aufgrund des komplexen Sachverhalts bei der Strombe-
schaffung wurde die Teilnahme an der Bündelausschreibung 
im Grundsatz befürwortet, es gab jedoch noch verschiedene 
Detailfragen. Deshalb wurde die Entscheidung zurückgestellt 
und die Verwaltung beauftragt, die Fragen zu klären. Es ist 
vorgesehen, dass sich der Gemeinderat in der nächsten Ge-
meinderatssitzung nochmals mit der Thematik befasst.
 

Vorabinformation: Anmeldetermin für das 
Kindergartenjahr 2024/2025 
Liebe Eltern,
der Anmeldetermin für das Kindergartenjahr 2024/2025 ist 
für alle Kindergärten in der Gemeinde Vogt, in den jeweiligen 
Einrichtungen am
Montag, 29.01.2024 von 14:30 - 16:00 Uhr
vorgesehen.
Wir bitten Sie, sich diesen Termin vorzumerken.
Sie haben die Möglichkeit, die Einrichtungen und deren Kon-
zepte vor dem Anmeldetermin kennenzulernen. Die Info-Mit-
tage finden in den einzelnen Einrichtungen an folgenden Ter-
minen statt:
Montag, 15.01.2024 von 14:30 - 16:30 Uhr 
im Kindergarten St. Josef
Montag, 22.01.2024 von 14:30 - 16:30 Uhr 
im Kindergarten Zauberturm,
Montag, 22.01.2024 von 15:30 - 17:30 Uhr 
im Kinderhaus Mullewapp mit integrierten Waldgruppen
Sie haben ebenso die Möglichkeit, die Einrichtungen virtuell 
zu besuchen:
https://www.gemeinde-vogt.de/de/buerger/kindergaerten
 

Landesfamilienpass sowie Gutscheine für 
das Jahr 2024 ab sofort erhältlich! 
Die Gutscheine 2024 für den Landesfamilienpass sind da 
und können im Rathaus, Zimmer Nr. 4 bei Frau Rude abge-
holt werden.  
Berechtigte Familien können den Landesfamilienpass ab so-
fort beantragen. 
Einen Landesfamilienpass erhalten Familien, die 
•	� mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in häus-

licher Gemeinschaft leben; 
•	� nur aus einem Elternteil bestehen und mit mindestens einem 

kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben;  

•	� mit einem schwer behinderten kindergeldberechtigenden 
Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in häusli-
cher Gemeinschaft leben;  
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•	� SGB II- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit min-
destens einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben;  

•	� Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (Asylb-
LG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben.  

Wer bereits im Besitz eines Landesfamilienpasses ist, be-
kommt gegen Vorlage des Passes ein neues Gutscheinheft. 
Mit dem Landesfamilienpass gibt es freien Eintritt bei zahlrei-
chen Schlössern, staatlichen Museen, Burgen und Gärten in 
Baden-Württemberg. Gegen Vorlage des Landesfamilienpas-
ses gibt es auch bei verschiedenen anderen Veranstaltungen 
und Ausflugszielen ermäßigten Eintritt.
 

Rentensprechtag 2024 in Vogt 
In den Räumen der Stiftung Liebenau/Lebensräume für Jung 
und Alt in der Parkstraße 20 findet  am Dienstag, den 09.01.24, 
06.02.24 und 05.03.24 in der Zeit von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
eine persönliche Rentenberatung von dem Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung Bund Michael Lenz statt. 
Als Helfer in der Nachbarschaft erklärt der Versichertenberater 
das Versichertenkonto, bringt es auf den neuesten Stand und 
gibt Tipps in Rentenangelegenheiten. Die persönliche Bera-
tung ist kostenlos, unabhängig und neutral. 
Eine telefonische Terminvereinbarung unter 0162/4351355 
ist erforderlich.  

 
 

Ab 1. Mai 2022:
Dienstag 09.30-10.30 Uhr
 16:00-18:30 Uhr
Freitag 14:00-17:00 Uhr
Schulstraße 21 - Eingang ebenerdig
Telefon-Nr. 07529 9742807 | www.vogt.de-Bürger-Bücherei

 
 

 
 

Buchtipps:  
Julie Klassen – Die Frauen von Ivy Cottage 
Ivy Hill, England, 1820: Rachel Ashford ist entschlossen, ihren 
eigenen Lebensunterhalt zu verdienen. Als ihre Freundinnen 
sie ermutigen, eine private Leihbibliothek zu eröffnen, stößt 
Rachel auf ein Geheimnis, dem sie unbedingt, auf den Grund 
gehen will. Wird sie auf ihrer Suche auch die Liebe finden? 
Rachels Freundin, Mercy ‚Grove, hat die Hoffnung auf einen 
Mann und eine Hochzeit längst aufgegeben und geht in der 
Arbeit an ihrer Mädchenschule auf. Doch plötzlich tauchen ver-
schiedene Männer auf. Aber nicht wegen Mercy, oder doch? 
  
Attila Albert – Ich Mach da nicht mehr mit  
Stressige Eltern, egoistische Kollegen, unzuverlässige Partner, 
rücksichtslose Kinder: Wir alle stecken in Beziehungen, die 
wir nicht einfach beenden könne, obwohl sie uns manchmal 
zu Tode nerven. Die Krux: Wir haben nicht damit gerechnet, 
dass unsere guten Seiten – etwa Mitgefühl, Hilfsbereitschaft, 
Großzügigkeit – schamlos gegen uns verwendet werden. Da 
wird es Zeit, gesunde Grenzen zu setzen! 
Attila Albert beschreibt die schlimmsten Fälle von Nicht-Ab-
grenzung aus seiner Coaching-Praxis. Und er zeigt höchst 
vergnüglich, aber nicht weniger wirksam, wie wir endlich auch 
mal die anderen leiden lassen. Je klarer uns dabei ist, was wir 
nicht mehr akzeptieren wollen, desto entschiedener können 
wir auftreten. „Weil ich es mir Wert bin!“ sagte schon der gro-
ße französische Philosoph Lóreal! 
  
Tabu Junior (Kinderspiel ab 8 Jahren) 
Kannst du Astronaut erklären ohne ausgequietscht zu werden? 
Mach schnell, damit sein Team darauf kommt! 
Aber du darfst nicht Weltraum oder Mond sagen denn diese 
beiden Wörter sind total Tabu! 

In der Junior-Edition des klassischen Spiels findest du über 
450 Suchbegriffe aus deiner Welt. Für jedes richtige geratene 
Wort gibt’s einen Punkt, aber wehe dir rutscht ein TABU- Wort 
raus: Dann hörst du den Quietschi und der Punkt ist weg! 
Ihr Büchereiteam
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Gemeindeverwaltung Vogt - Ihre Gesprächspartner  
 
Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt 
 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstagnachmittag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Zentrale   Telefon 07529 209-0   

Telefax 07529 209-24 
E-Mail  info@gemeinde-vogt.de 
Webseite  www.vogt.de 
 
Bürgermeister  Herr Smigoc  Telefon 07529 209-21 
        E-Mail: smigoc@gemeinde-vogt.de  
 
Sekretariat Bürgermeister   Frau Reschetzki  Telefon 07529 209-20 
Redaktion Mitteilungsblatt, Grundbuchamt,    E-Mail: reschetzki@gemeinde-vogt.de 
Friedhofsverwaltung, Standesamt,      
Rentenangelegenheiten 
          
Kämmerer, Verbandspfleger AZV  Herr Bentele  Telefon 07529 209-28 
Haushalts- und Finanzplanung     E-Mail: bentele@gemeinde-vogt.de 
 
Hauptamt: Personal, Kindergarten,   Frau Dreher  Telefon 07529 209-31 
Schule, Öffentliche Sicherheit und      E-Mail: dreher@gemeinde-vogt.de 
Ordnung          
   
Sekretariat Hauptamt/Bauamt  Frau Dierlmaier  Telefon 07529 209-29 
Gewerbeamt, Ferienbetreuung,     E-Mail: dierlmaier@gemeinde-vogt.de 
Angrenzerbenachrichtigung Baugesuch 
 
Hauptamt/Bauamt: Flüchtlingsangelegen- Frau Hatzelmann  Telefon 07529 209-33 
heiten, Bearbeitung von Baugesuchen und     E-Mail: hatzelmann@gemeinde-vogt.de 
Tourismus     
         
Bürgerbüro   Frau Rude  Telefon 07529 209-23 
Einwohnermeldeamt, Passamt,      E-Mail: rude@gemeinde-vogt.de 
Fundamt, Touristik  
 
VHS, Bürgerbus, Sozialamt,   Frau Jakobs  Telefon 07529 209-22 
Ferienprogramm       E-Mail: jakobs@gemeinde-vogt.de 
 
Technischer Mitarbeiter, Bauamt  Herr Duller  Telefon 07529 209-25 
Liegenschaften       E-Mail: duller@gemeinde-vogt.de 
 
Kasse  Frau Flock  Telefon 07529 209-27 
     E-Mail: flock@gemeinde-vogt.de 
         
Steueramt  Frau Binzer  Telefon 07529 209-26 
Abgabenverwaltung       E-Mail: s.binzer@gemeinde-vogt.de 
     Frau Lott   E-Mail: lott@gemeinde-vogt.de 
 
Bauhof  Herr Haller, Ziegelstraße 69 Telefon 07529 4879736 
 
Wertstoffhof   Ziegelstraße 69 
Reguläre Öffnungszeiten: Freitag: 13:00 Uhr – 17:00 Uhr Samstag: 08:30 Uhr – 12:30 Uhr  

  montags von 16:30 bis 18:30 Uhr (nur von April bis August) 
  montags von 16:00 bis 19:00 (nur von September bis Oktober) 

 
Kläranlage   Herr Heim   Telefon 07529 881 
AZV Vogt-Waldburg  Herr Jacobs  E-Mail: azv@gemeinde-vogt.de 
      
Bücherei  Schulstraße 21  Telefon 07529 9742807 
 
Feuerwehrgerätehaus   Nelkenweg 13  Telefon 07529 431098  
     E-Mail: feuerwehr@feuerwehr-vogt.de 
Allgäutorhalle  Herr Kolb-Weiland  
  Mozartstraße 31  Telefon 07529 911235 
   
Sirgensteinhalle  Herr Menschner  Telefon 07529 8939540 (Büro) 
  Schützenweg 6  Telefon 07529 8939535 (Küche)  
 
Grundschule  Frau Steiner (Rektorin) Telefon 07529 6170 
Homepage: www.grundschule-vogt.de  Frau Rilling (Sekretariat)  Telefon 07529 6186 
  Frau Maucher-Waizenegger (Sekretariat) 
Schulsozialarbeit  N.N.   Telefon 07529 9132518 
      
Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt  Amtzeller Straße 20  Telefon 07529 6589 
  Waldburg   E-Mail: sekretariat@schule-waldburg.de 
 
Schülerbetreuung    Frau Hummel  Telefon: 07529 / 913 20 89 
 
Kindergarten Zauberturm   Frau Schmieg  Telefon 07529 3985 
     E-Mail: vogt@kigazauber.de 
 
Kinderhaus Mullewapp  Frau Jäckle  Telefon 07529 209-50 
     E-Mail: vogt@kigamulle.de 
 bitte ausschneiden und aufbewahren  
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Kindergartennachrichten

Oh, wie ist es schön,  
wenn Weihnachten ist! 

Ich wünschte nur, dass ein wenig  
öfter Weihnachten wäre. 

- Astrid Lindgren -
 
Liebe Vogter, 
in unseren Kindergärten sind der Advent und die Vorbereitung 
auf die Weihnachtsfeiertage eine besondere Zeit. Die Kinder-
augen glitzern voller Vorfreude auf Besuch, Überraschun-
gen und natürlich auch Geschenke. Es fallen Schneeflocken 
vom Himmel und jeder Tag bringt etwas Besonderes, wie 
ein neues Lied oder eine neue Geschichte. Zwischen diesen 
zauberhaften Momenten wollen wir in das vergangene Jahr 
zurückschauen und uns daran erinnern, welche Menschen 
uns und unseren Kindern in diesem Jahr solche Momente 
geschenkt haben: 
Ein riesengroßer Dank gilt dem Kleiderbörsenteam von Vogt! 
Die Kleiderbörse muss organisiert, vorbereitet und durchge-
führt werden und benötigt jedes Mal aufs Neue viele ehren-
amtliche Helfer. Der Erlös kommt den Vogter Kindergärten und 
der Kernzeitenbetreuung der Schule zugute, was uns immer 
wieder tolle Anschaffungen für die Kinder ermöglicht. Vielen 
Dank für Ihre Arbeit, Ihre Zeit und Ihre Mühe und wir hoffen 
an dieser Stelle, dass auch Ihnen in diesem Jahr jemand so 
viel Engagement geschenkt hat, wie Sie uns mit jeder Börse 
schenken! 
Ein Teil der Kinder durften dieses Jahr wieder einen Besuch in 
einer Zahnarztpraxis machen. Hier wird viel gezeigt und erklärt. 
Die Kinder verlieren so den Respekt vor dem Zahnarztbesuch 
und den vielen verschiedenen Geräten. 
Unser Dank gilt den Zahnarztpraxen Schuster und Hilbert mit 
ihren Teams. 
Vielen Dank für die Zeit und die Geduld, die unseren Kindern 
bei unseren Besuchen zuteilwurde. 
Auch an St. Martin wurden die Kinder von einem tollen Schau-
spiel verzaubert. Die Familie Scheffold gibt sich jedes Jahr 
große Mühe, um die St. Martinsgeschichte für die Kinder le-
bendig werden zu lassen. Vielen Dank für Ihr gemeinsames 
Mitwirken an der Lebenswelt unserer Kinder! 
Hinter dem Nikolaus, der für die Kinder am 06. Dezember viele 
leckere Mandarinen aus dem Sack zaubert, versteckt sich in 
Wahrheit eine ganz reale und großzügige Person. 
Herr Stimmler und sein Team von H&B Warenvertrieb spenden 
jedes Jahr eine ganze Kiste Mandarinen für jeden Kindergar-
ten in Vogt. Wir wünschten, Sie könnten die Augen der Kinder 
sehen, wenn wir den Sack vom Nikolaus öffnen und solche 
Schätze zum Vorschein kommen! 
Vielen Dank für dieses kostbare Geschenk, das Sie unseren 
Kindern jedes Jahr machen!   
Auch der Nikolaus selbst, der in unseren Einrichtungen in Er-
scheinung getreten ist, den Kindern aus dem goldenen Buch 
vorgelesen hat und einen großen Sack überreicht hat, muss an 
dieser Stelle erwähnt werden. Ein großes Dankeschön an Mi-
chael Schulz. der sich für unsere Kinder am Vormittag Zeit ge-
nommen und ihnen dieses aufregende Erlebnis beschert hat.   
Wir wollen auch Ihnen liebe Eltern für die gute Zusammen-
arbeit und das entgegengebrachte Verständnis danken. Das 
war in letzter Zeit nicht selbstverständlich und hilft uns dabei, 
jeden Tag unser Bestes für die Vogter Kinder zu geben.   
Nun wünschen wir allen besinnliche und erholsame Weih-
nachtsfeiertage und freuen uns darauf, Sie im neuen Jahr 
wieder begrüßen zu dürfen!   

Die Vogter Kindergärten 
Kindergarten Zauberturm – Kinderhaus Mullewapp –  

Kindergarten St. Josef

Kirchliche Nachrichten

  
Ökumene

Herzliche Einladung  
zum lebendigen Adventskalender in Vogt 

Jeweils um 17.30 Uhr, wird unser Adventskalender lebendig. 
Die aufgeführten Personen gestalten an unten genannten 
Terminen ein Fenster für Sie. Das Ganze findet im Freien 

statt und dauert ca. 30 min. 
Jedes Haus, in dem ein Fenster gestaltet wird, ist durch 

eine Nummer gekennzeichnet: 

Herzliche Einladung 
 zum lebendigen Adventskalender 

 in Vogt 
 

Jeweils um 17.30 Uhr, wird unser Adventskalender lebendig. 
Die aufgeführten Personen gestalten an unten genannten Terminen ein Fenster 

 für Sie. Das Ganze findet im Freien statt und dauert ca. 30 min. 
Jedes Haus, in dem ein Fenster gestaltet wird, ist durch eine Nummer gekennzeichnet: 

 

 

  Bitte Tasse und Kerze mitbringen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ihre Vogter Ökumene. 

  
Bitte Tasse und Kerze mitbringen.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ihre Vogter Ökumene. 
Die leeren Fenster können natürlich noch mit Ihrem Namen 

gefüllt werden. Bei Interesse einfach bei uns melden.  
Verena, Müller-Blattner (Tel. 0151/ 56161472); 

Christine, Ströbele (Tel. 0160/ 92883025); 
oder an das ev. Pfarramt (Tel. 1782).
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Rückblick auf den ökumenischen Kinderbi-
beltag im Advent  
Zu Beginn der Adventszeit, am 2. Dezember, 
fand unser ökumenischer Kinderbibeltag statt. 
Unter dem Titel „Gerufen von Gott“ haben wir 

die biblische Geschichte um den jungen Samuel gehört. Sa-
muel, der später David als König einsetzte, wurde als Junge 
von Gott gerufen. Allerdings verstand er zunächst gar nicht, 
wer ihn da ruft. Drei Mal geht er nachts zu seinem Priester Eli, 
bis ihm klar wird: Gott spricht zu mir! Die Geschichte lädt ein, 
zum kreativen Erzählen. Zum Nachspielen und zu überlegen: 
Wer ruft mich? Mama, Papa, Geschwister, Freunde. Und wie 
antworte ich? Höre ich immer, wenn die Mama ruft? Die Kinder 
fanden ehrliche und witzige Antworten. Überhaupt hatten wir 
Spaß an diesem verschneiten Morgen. Abschließend haben 
wir mit den Kindern einen Lichtertanz eingeübt. Jedes Kind 
hat ein Weckglas bunt beklebt. Mit dem Lied „Mach dich auf 
und werde Licht“ haben wir die Adventszeit begrüßt. 
Wir freuen uns auf den nächsten Kinderbibeltag im März 2024! 
Euer Kinderbibeltag-Team
 

Foto: U. Boss

Katholische Kirchengemeinde Vogt

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 21. Dezember bis Sonntag, 14. Januar 2024 
  

V: St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg * 
H: St. Cassian, Hannober 

  
Donnerstag, 21. Dezember 
W	 15:30 Uhr	 Krippenspielprobe 
	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
V	 16:00 Uhr	 Krippenspielprobe 
Freitag, 22. Dezember 
W	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 15:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
	 17:00 Uhr	 Mini-Probe für Weihnachten 
Samstag, 23. Dezember 
V	 09:30 Uhr	 Krippenspielprobe 
	 17:00 Uhr	 Vorabendmesse zum 4. Advent 
W	 10:30 Uhr	 Krippenspielprobe 
H	 18:00 Uhr	 Trostweihnacht 
Sonntag, 24. Dezember – 4. Adventssonntag – Heiligabend 
Adveniat-Kollekte 
H	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier zum 4. Advent  

	 17:30 Uhr	 Christmette mit dem Kirchenchor 
V	 16:00 Uhr	 Krippenfeier 
	 21:30 Uhr	 Christmette, Gesang: Iris Monat und Chris-
toph Salvenmoser 
W	 16:00 Uhr	 Krippenspiel 
	 21:30 Uhr	 Christmette mit dem Kirchenchor 
Montag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag 
Adveniat-Kollekte 
H	 08:45 Uhr	 Festgottesdienst 
V	 10:15 Uhr	 Festgottesdienst mit dem Kirchenchor 
W	 10:15 Uhr	 Festgottesdienst mit dem Kirchenchor 
Dienstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag 
Weltmissionstag der Kinder 
W	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kindersegnung 
V	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kindersegnung 
		�  († Gerhard Durandt, † Hedwig und † Er-

ich Durandt, † Viktoria und † Paul Edel, † 
Berta und † Wolfgang Schäffler, † Edmund 
Burkhardt mit verst. Angehörigen, † Gebhard 
Brauchle mit verst. Angehörigen, † Anneliese 
und † Edmund Buchmann, † Karl Uebelhör) 

	 10:30 Uhr	 Haus Antonius: Weihnachtsgottesdienst 
H	 10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kindersegnung 
Donnerstag, 28. Dezember  
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 29. Dezember 
H	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 15:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 30. Dezember 
H	 17:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 31. Dezember – Silvester 
V	 10:15 Uhr	� Eucharistiefeier (JT † Lothar Otto, † Antonio 

Lopes, JT † Siegfried und † Edeltraud Maier) 
15:00 Uhr	� Festliches und virtuoses Konzert zum Jah-

resschluss 
W	 17:00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst 
Montag, 1. Januar – Neujahr 
Kollekte: Afrikatag 
V	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier 
H	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 2. Januar  
V	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 4. Januar 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 5. Januar 
W	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier anschl. Krankenkommunion 
V	 09:00 Uhr	 Krankenkommunion 
	 15:00 Uhr	 Oase der Stille 
H	 16:00 Uhr	 Krankenkommunion 
	 17:00 Uhr	� Vorabendmesse zum Dreikönigstag mit Seg-

nung der Gaben 
Samstag, 6. Januar – Dreikönigstag 
Kollekte: Sternsingeraktion 
W	 08:45 Uhr	� Eucharistiefeier zum Dreikönigstag mit Seg-

nung der Gaben 
V	 10:15 Uhr	� Eucharistiefeier zum Dreikönigstag mit Seg-

nung der Gaben (JT † Paula Sieger) 
Sonntag, 7. Januar – Taufe des Herrn 
V	 08:45 Uhr	� Eucharistiefeier (†Magdalena und †Fridolin 

Detzel) 
W	 10:00 Uhr	 Kinderkirche 
H	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier 
 Dienstag, 9. Januar 
V	 07:45 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 16:00 Uhr	 Mütter beten 
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 11. Januar 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 12. Januar 
W	 08:00 Uhr	 Schülergottesdienst 
H	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
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V	 15:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 13. Januar 
W	 17:00 Uhr	 Vorabendmesse, anschl. Mitarbeiterfest im 
Gemeindehaus 
Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis  
H	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 10:15 Uhr	� Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkom-

munionkinder (JT † Julius Veser)
 
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstag, 21. Dezember
16:00 Uhr	 Krippenspielprobe 
Donnerstag, 28. Dezember
10:00 Uhr Sternsinger 
Montag, 8. Januar 2024
19:00 Uhr	 Spontanchorprobe 
Dienstag, 9. Januar 2024
14:00 Uhr	 Seniorennachmittag
19:30 Uhr	 Gruppenleitertreffen EK 
Mittwoch, 10. Januar 2024  
20:00 Uhr	 Kirchenchorprobe 
Donnerstag, 11. Januar 2024
19:00 Uhr	 FürMitBei Leitungstreffen 
Samstag, 13. Januar 2024
13:30 Uhr	 Drei-Königs-Kaffee mit den Landfrauen
 
Zum Fest der Herzen, Weihnachten, und zum neuen Jahr 
„Jedes Herz will Krippe sein, in dem seine Liebe Platz findet.“ 
Seit Wochen schon singen wir in dieser Adventszeit „Macht 
hoch die Tür, die Tor macht weit, euer Herz zum Tempel zu-
bereit“ und bitten: „Komm, o mein Heiland Jesu Christ, meins 
Herzens Tür dir offen ist.“* 
Mit einem weiten und offenen Herzen dürfen wir Weihnachten 
feiern, das Kommen des Friedenbringers, der Liebe Gottes in 
Zeit und Welt. Wahre Liebe ist Geschenk und verdankt sich 
Gott, der die Liebe ist. Und diese Liebe ist der Grund, einander 
in herzlicher Verbundenheit und Liebe zu begegnen, einander 
zu beschenken und miteinander in froher und dankbarer Runde 
zu feiern. Weihnachten geht auf vielfältige Weise zu Herzen. 
Darum sollen unsere Herzen Krippen sein, in die sich Gottes 
Liebe legt, die uns stärkt zur Selbstliebe und Wertschätzung. 
Daraus wächst die Kraft für unseren Alltag und dafür, auch an-
dere lieben und sie wertschätzen zu können. Sie ist die Kraft 
zum versöhnten und wohlwollenden Miteinander. 
Es ist das kleine Kind in der Krippe, das dies bewirkt, Gottes 
Liebe, die Mensch wird. 
Mit Dankbarkeit und Freude dürfen wir diese beherzt anneh-
men und geführt, beschenkt, geliebt und begleitet zuversicht-
lich unseren Weg gehen in ein neues, von Gott gegebenes und 
gesegnetes Jahr 2024. 
Das wünsche ich Ihnen im Namen aller unserer Kirchenge-
meinderätinnen und -räte und dem Pastoralteam und danke 
von Herzen für alles Gegebene und Gewordene, das einander 
Gutsein und für alle Begegnungen. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle 
* Lied: „Macht hoch die Tür ...“ im Gotteslob bei der Nummer 
218. Text: Georg Weißel; Musik: Halle 1704.
 

Ein zu Herzen gehendes Adventsliedersingen 
Eine große Vielzahl von internationalen Liedern zur Advents- 
und Weihnachtszeit erklangen beim letzten „Abend der Freu-
de“ in diesem Jahr im Kongo. Sehr bewegende und altbe-
kannte Melodien mit sehnsuchtsvollen Texten wurden zum 
Klingen gebracht. Begleitet wurden die Lieder am Keyboard, 
das abwechselnd mit Klavier- und Spinett-Tönen von Herrn 
Schwartz zum Klingen gebracht und mit der Trompete von 
Herrn Jäger begleitet wurden. Gesanglich unterstützt wurden 
wir vom „Doppelterzett“, der Schola von Waldburg. Sie sangen 
zudem mehrstimmige alpenländische Lieder zur Adventszeit 
unter der Leitung von Herrn Schwartz. Dann packte Herr Jäger 
auch noch sein 100-jähriges diatonisches Akkordeon aus, das 
er von seinem Vater geerbt bekommen hat. Dieses hatte sein 
Vater im Krieg an der Front im Schützengraben an Weihnach-
ten bei seinen Kameraden gespielt. Allein schon der Gedanke 
an diese Zeit, den Moment und die Situation trieben Tränen in 
die Augen. Dazwischen hörten wir passende und nachdenkli-
che Geschichten und Gedichte von Herrn Schwartz und Frau 
Vogel und auch auflockernde schöne Witze von Herrn Bauer, 
die zum Lachen anregten. 
Dieses Singen und Hören der Geschichten und Texte hat al-
len gut getan, war eine ganz wunderbare Vorbereitung auf 
das Fest der Geburt Jesu, eine ganz wohltuende Zeit des 
Miteinanders, die wir einander geschenkt haben. Allen sei an 
dieser Stelle nochmals herzlich gedankt, für Begleitung und 
Gesang, fürs Kommen und Musizieren, fürs Singen und die 
einander geschenkte Zeit. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle mit dem FürMitBei-Team 

Foto: E. Briemle

Herzliche Einladung zur Krippenfeier 
in Vogt 
am 24.12.2023 um 16.00 Uhr in der 
Kirche St. Anna, Vogt 
Herzlich laden die Schauspieler*innen 
und Sänger*innen Kinder und ihre Fa-

milien ein, den Wortgottesdienst zum Heiligabend gemeinsam 
zu feiern. Wir feiern miteinander die Geburt Jesu, schauen 
dabei ein bisschen über unseren Tellerrand hinaus und über-
legen, was wir brauchen, damit es auf der ganzen Welt Weih-
nachten werden kann. Kinder, die während der Adventszeit 
ihr Opferkässle gefüllt haben, dürfen es gerne mitbringen und 
zur Krippe bringen. 
 

Im Festgottesdienst am 25. De-
zember 2023 um 10:15 Uhr singt 
der Kirchenchor St. Anna die 
„Murauer Festmesse“ mit Orgel-
begleitung. 
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Das Werk „orientiert sich an der Klassik und bezieht auch 
volksliedhafte Elemente mit ein“ - so beschreibt der öster-
reichische Komponist Michael Aschauer seine 2015 entstan-
dene Messe. 
Wir singen außerdem das „Wiegenlied“ des Romantikers Cle-
mens Brentano (1778 – 1842) in der Vertonung von Michael 
Aschauer. 
Ola Weiland leitet den Kirchenchor St. Anna. 
Freuen Sie sich mit uns auf Weihnachten  in der Kirche St. 
Anna in Vogt! 
 
Ein Gottesdienst für Menschen, die es mit den fröhlichen Fei-
ertagen schwer haben 
Auch über meinem Haus steht ein guter Stern  
am 23. Dezember 2023 um 18.00 Uhr in der Kirche in Han-
nober bei Waldburg 
Für Trauernde und Menschen in schwierigen Lebenssituati-
onen möchte dieser nachdenkliche und persönliche Gottes-
dienst ein tröstendes und stärkendes Angebot sein. 
Ein Frauenteam und Dagmar Knausberg laden zu diesem 
Gottesdienst ein. 
Die Chorgemeinschaft Grünkraut gestaltet die Feier musika-
lisch mit. 
Seien Sie herzlich willkommen!
 
Festliches und virtuoses Konzert zum Jahresschluss in der 
St. Anna Kirche in Vogt mit 3 Trompeten, Pauken und Orgel  
Ein außergewöhnliches Konzert erlebt die St. Anna Kirche 
am Sonntag, den 31. Dezember 2023, um 15:00 Uhr. Das 
Nördlinger Bachtrompeten Ensemble gastiert mit einem er-
lesenen Programm aus Werken von Johann Sebastian Bach, 
Antonio Vivaldi, F. M. Bartholdi und Tom Lier sowie traditionel-
len Weihnachtsliedern, speziell eingerichtet für drei Trompe-
ten und Orgel. Seit 20 Jahren spielen die drei schwäbischen 
Profitrompeter Rainer Hauf und Armin Schneider nun schon 
zusammen, dazu kommt Katharina Bertsch-Weber, Trompe-
terin, und Musiklehrerin an der Musikschule Leiblachtal in 
Hörbranz und an der Musikschule der Stadt Ulm. Der Bad 
Saulgauer Organist Matthias Burth begleitet das Ensemble bei 
diesem Konzert und interpretiert zusätzlich bekannte Orgel-
solo-Werke. Ein besonderes Highlight bei den Konzerten der 
Nördlinger Bachtrompeten sind die Kompositionen von Tom 
Lier, die maßgeschneidert zum Ensemble passen. In diesem 
Jahr erklingt das neue Werk „Lobgesang des Simeon“, eine 
Vertonung einer Bibelstelle aus dem Lukasevangelium. Zudem 
tritt Tom Lier bei diesem Konzert in gewohnt souveräner Weise 
als Solosänger auf. Der Ablauf des Programms ist zweigeteilt, 
wobei ein großer Mittelblock vom Altarraum aus musiziert wird. 

Der Beginn sowie der Schluss des Konzertes werden mit der 
großen Orgel im wahrsten Sinne des Wortes mit Pauken und 
Trompeten eröffnet bzw. beendet. In diesem Jahr wird das 
Konzert mit dem Eingangschor aus dem Weihnachtsoratorium 
von J. S. Bach eröffnet, ganz am Schluss erklingt die bekannte 

Adventsfanfare von Dietrich Buxtehude. In dem großartigen 
Werk „Der Frühling“ von Antonio Vivaldi können die Künstler 
ihr Können unter Beweis stellen. Mit Piccolotrompeten wer-
den Vogelgezwitscher, Gewitter und vieles mehr interpretiert. 
„Oh Holy Night“, „Tochter Zion“ und „Can You Feel the Love 
Tonight” bilden einen eindrucksvollen Mittelblock, bei dem 
verschiedene Klangfarben mit Trompeten und Flügelhorn so-
wie Percussionsinstrumenten erzeugt werden.
 

Bild: Markus Weinländer 
In: Pfarrbriefservice.de

„Rosenkranz für den Frie-
den“  
In unserer Seelsorgeeinheit 
wird regelmäßig am Donners-
tag, um 18 Uhr in der Kirche 
St. Magnus, Waldburg und 
am Freitag, um 15 Uhr in der 
Kirche St. Anna, Vogt (mit 
Ausnahme am ersten Frei-
tag im Monat, da findet wie 
gewohnt um 15 Uhr die Oase 

der Stille statt) der Rosenkranz gebetet. Die Beterinnen und 
Beter werden ihn mit dem Anliegen „Rosenkranz für den Frie-
den“ beten. Wer sich diesem Gebet um den Frieden in der Welt 
anschließen möchte, ist herzlich eingeladen. 
 

Bild: Heinz M. Müller 
In: Pfarrbriefservice.de

Krankenkommuniontag  
Christen und Christinnen die 
krank sind, sollen auch ge-
rade in der Krankheit und im 
Alter mit der Eucharistie le-
ben und leben können. Die 
Nähe zu Jesus Christus, sein 
Mitsein in der Not einer in der 
Regel isolierenden Krankheit 
soll uns helfen, all die inne-
ren Anfechtungen bestehen 
zu können. 

Wer die Krankenkommunion immer am ersten Freitag im Mo-
nat empfangen möchte, darf sich gerne an das Pfarramt wen-
den (Tel. 1350). Selbstverständlich ist auch ein Termin zur 
Krankenkommunion nach Absprache möglich. 
Gemeindemitglieder bringen die Hl. Kommunion mit einem 
kleinen Wortgottesdienst in das Haus und an das Krankenbett. 
 
Die Sternsinger kommen in Vogt 
„Gott schütze euch vor aller Gefahr, 
bis wir wiederkommen im nächsten Jahr. 
Für eure Spenden danken wir, 
dann schreiben wir den Segen, wieder an eure Tür.“ 
  
So könnte ein passender Sternsingerspruch lauten, der an die 
Situation im vergangenen Jahr erinnert. Dieses Jahr kommen 
die Sternsinger wieder von Tür zu Tür. 
  
Vom 03. Januar bis 05. Januar 2024 werden die Sternsinger 
die Vogter besuchen. Dabei werden sie zuerst die Gebiete 
im Zentrum aufsuchen und dann die weiter außen liegenden. 
Eine genauere Einteilung, welche Straße, wann Besuch be-
kommt, finden Sie ab dem Jahreswechsel auf der Homepage 
www.torzumallgaeu.de und im Schaukasten. Alle weiteren 
Haushalte bekommen einen Brief mit dem Segen und dem 
Spendenaufruf. Zum Abschluss der Aktion werden die Stern-
singer auch noch einmal im Gottesdienst am Dreikönigstag,  
 06. Januar 2024  dabei sein. 
Natürlich freuen wir uns vom Vorbereitungsteam, wenn sich 
noch weitere Kinder, Jugendliche oder auch Erwachsene zum 
Sternsingen anmelden. 
In diesem Jahr gehen die Spenden an Projekte in Amazonien. 
Dort bedrohen Brandrodung, Abholzung und die Ausbeutung 
der Ressourcen die Natur und den Lebensraum der Kinder 
und Jugendlichen. 
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Ein ganz großes Dankeschön, möchten wir an dieser Stelle 
auch den vielen Spendern sagen, die uns tolle Stoffe für neue 
Gewänder gegeben haben. Vielen, vielen Dank! 
Für das Team K. Hischer
 

Bild: Benne Ochs in Kindermissionswerk/Pfarrbriefservice

Schülergottesdienst mit Eucharistie-
feier 
Alle Schülerinnen und Schüler der drit-
ten und vierten Klassen und auch El-
tern, soweit sie teilnehmen können, sind 
herzlich zum Schülergottesdienst in die 

Kirche St. Anna am 
Dienstag, den 9. Januar 2024 um 7:45 Uhr eingeladen.
 
Seniorennachmittag  
Wir laden Sie wieder herzlich ein zu unserem Seniorennach-
mittag im kath. Gemeindehaus. Zu Begegnung und Austausch, 
zu Kaffee und Kuchen am 9. Januar 2024 um 14 Uhr.
Ganz besonders sind auch unsere evangelischen und ortho-
doxen Mitchristen willkommen, weil wir uns als Gemeinde 
ganz selbstverständlich ökumenisch und überkonfessionell 
verstehen. Im Mittelpunkt unseres Lebens und Wirkens als 
Gemeinde steht der Mensch. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf Ihr Kommen. 
 

 

Fahrt zur Diakonweihe von Herrn Tim 
Miller am 24. Februar 2024 
Nachdem wir zahlreiche Anmeldungen 
erhalten haben und wir nun einen grö-

ßeren Bus reserviert haben, sind noch wenige freie Plätze 
verfügbar. 
Infos und Anmeldung im Pfarrbüro in Vogt, Tel.1350
 

Rückblick Kinderkirche 26.11.23 und 
lebendiger Advent 07.12.23 
Wir sagen euch an den lieben Advent... 
unter diesem Motto stand die letzte Kin-
derkirche in diesem Jahr. Gemeinsam ha-
ben die Kinder den Sinn der Adventszeit 

erfahren und mit Tannenzweigen, Tannenzapfen, Zimtstangen 
und Kerzen einen schönen Adventskranz gelegt. Ein beson-
deres Highlight war, dass sich alle Kinder ihren eigenen Ad-
ventskranz basteln und mit nach Hause nehmen durften. So 
sind viele bunte und schöne Adventkränze entstanden. 
Auch beim lebendigen Advent durften wir zahlreiche Kinder 
begrüßen. Wir hörten die Geschichte vom „Sternenbaum“ in 
der ein alter Mann auf die Suche nach dem Christkind geht. 
Er schenkt seinen Mitmenschen Sterne, damit sie Licht in 
die Dunkelheit bringen. Alle Kinder durften im Anschluss an 
die Geschichte ihre Wünsche auf Sterne schreiben und den 
Christbaum am Gemeindehaus schmücken 

Die nächsten Termine der Kinderkirche werden im neuen Jahr 
bekannt gegeben. Wir wünschen eine besinnliche Zeit mit eu-
ren Familien und freuen uns im neuen Jahr auf euch! 
Euer Kinderkirchenteam
 

Bilder: Kinderkirche Vogt

Miniplan Dezember 2023 und Januar 
2024 
Samstag, 23.12 
17:00 Uhr: �Felix Prechter, Katharina 

Prechter, Martin Edel, Iven 
Schäch 

Christmette, 24.12 
21:30 Uhr: 	 alle Minis 
1.Weihnachtsfeiertag, 25.12 
10:15 Uhr: 	 alle Minis 
2.Weihnachtsfeiertag, 26.12 
10:15 Uhr: 	 alle Minis 
Sonntag, 31.12.
10:15 Uhr: 	Paul Leuter, Andreas Leuter, Jonah Steck,  

Benjamin Scheffold 
Miniplan Januar 2024 
Montag, 01.01. 
10:15 Uhr:	 Noemi Scheffold, Stella Scheffold, Benjamin 

Scheffold, Felix Prechter 
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Samstag, 06.01. 
10:15 Uhr:	 Minis der Sternsinger Aktion 
Sonntag, 07.01. 
08:45 Uhr:	 Hannes Vogel, Alexandra Prader, Linus Hanschur, 

Lina-Marie Hanschur 
Sonntag, 14.01. 
10:15 Uhr:	 Linda Jäger, Katharina Prechter, Martin Edel, Iven 

Schäch 
Samstag, 20.01. 
17:00 Uhr:	 Paul Leuter, Andreas Leuter, Jonah Steck, Samuel 

Walser 
Sonntag, 28.01. 
08:45 Uhr:	 Sophia Gälle, Marwin Madlener, Ronja Vogel, Lotta 

Steck 
  
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Marwin Madlener Tel. 07529/913151 und Sophia 
Gälle Tel. 07529/63058; Zuständig für Miniplan: Alexandra 
Prader Tel. 07529/634512

Oase der Stille – Eucharistische 
Anbetung 
Mitten am Tag eine Atempause ein-
legen, ... 
innehalten und in die Stille hören 
sich von Gott heilsam berühren las-
sen 
den Segen Gottes mit in den Alltag 
hineinnehmen 
Herzliche Einladung zur Eucharis-
tischen Anbetung, mit Impulsen, 
Liedern und Stille. Wir treffen uns 
immer am 1. Freitag des Monats, 
ab 15 Uhr in der Kirche St. Anna. 

Die Tür ist offen – man kann auch nur für eine kurze Zeit da-
zukommen. 
  
Nächste Anbetung ist am Freitag, den 5. Januar 2024
 

Informationen
2. Januar 2024 - Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat - dem 02.01. von 
9.30 Uhr bis 10.30 Uhr - bietet die Schönstattbe-
wegung Frauen und Mütter im Schönstatt-Zent-
rum Aulendorf wieder „Mütter beten für ihre Fa-

milie“ an, um Glaube und Leben zu teilen. Gemeinsam den 
„Kontakt nach oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken 
ist wichtiges Anliegen der Veranstaltung. 
Beginn: 9.30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hilde-
gard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048 
 

Das Licht der Herrlich-
keit scheint mitten in 
der Nacht. 
Wer kann es sehn? 
Ein Herz, das Augen 
hat und wacht. 
Angelus Silesius 
(Johannes Scheffler) 
  

++++++++++++++++++++++++++++++ 

Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 - 1350
 
Pastoralreferentin Katharina Hischer 
Katharina.Hischer@drs.de 
Tel. 07529 – 9132530 
Mobil: 0151 22439096  
Termine nach telefonischer Absprache.  
  
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand 
Stefanie.Hildebrand@drs.de 
Tel. 07529 – 9132530 
Mobil: 01515 9408602 
Termine nach telefonischer Absprache. 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Schulstr. 16, 88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
www.miteinanderkirche.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Montag:	 09.00 – 11.00 Uhr (nur telefonisch)
Dienstag:	 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch:	 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag:	 09.00 – 11.00 Uhr 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12, 88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
www.miteinanderkirche.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 
 

 Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler - Vogt

„Uns ist ein Kind geboren!“ 
Diesen Satz aus dem Buch des Propheten Jesaja hören wir 
in der Advents- und Weihnachtszeit immer wieder. An Weih-
nachten dreht sich alles um diese Botschaft. 
In diesem Jahr möchte ich mit dem Blick von Hannah Arendt 
darauf schauen. 
Für die große Philosophin kommt durch eine Geburt immer 
etwas Neues in die Welt. Denn jeder Mensch hat die Fähig-
keit frei zu handeln, Versprechen zu geben und sich daran 
zu halten. Solche Abkommen geben Sicherheit; so kann die 
Ungewissheit der Zukunft besser ausgehalten werden. Dies 
geschieht sowohl auf der zwischenmenschlichen Ebene als 
auch im größeren sozialen Zusammenhang durch Übernahme 
von Verantwortung. Und Verträge regeln die Beziehungen von 
Staaten. Natürlich schließt die Möglichkeit zum freien Handeln 
auch die Gefahr ein, etwas Falsches zu tun. Dann sind Men-
schen auf das Verzeihen angewiesen. 
Hier weist Hannah Arendt auf Jesus hin, der an Weihnachten 
zur Welt gekommen ist. „Was das Verzeihen innerhalb des 
Bereichs menschlicher Angelegenheit vermag, hat wohl Je-
sus von Nazareth zuerst gesehen und entdeckt“. Er fordert 
die Menschen auf, einander zu verzeihen. Seinen Jüngern 
erklärt er im Lukasevangelium: „Vielleicht tut er dir siebenmal 
am Tag Unrecht und kommt siebenmal zu dir und sagt: ‚Ich 
will mich ändern!‘ auch dann sollst du ihm vergeben.“ (Lukas 
17,4) Die Fähigkeit zu verzeihen, ändert den vorgezeichneten 
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Mechanismus von Verfehlung, auf die zwingend eine Vergel-
tung folgt. Menschen können durch gegenseitiges Verzeihen 
also den unabänderlichen Lauf der Dinge durchbrechen, an-
halten und neu beginnen. 
Die Ausführungen über die Macht des Versprechens und des 
Verzeihens schließen mit dem Satz: 
„Dass man in der Welt vertrauen und dass man für die 
Welt hoffen darf, ist vielleicht nirgends knapper und schö-
ner ausgedrückt als in den Worten, mit denen die Weih-
nachtsoratorien die frohe Botschaft verkünden: Uns ist 
ein Kind geboren!“ 
(Zitate aus Hannah Arendt, Vita activa oder Vom tätigen Le-
ben, Piper 2021) 
Annette Grüner, Kirchengemeinderätin 
  
Wochenplan 
Freitag, 22. Dezember 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 - 3 Jahren, Ev. Ge-

meindehaus Vogt 
Sonntag, 24. Dezember, 4. Advent und Heiligabend 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
Unsere Gottesdienste an Heiligabend 
Am Heiligabend werden wir Familiengottesdienste mit Krip-
penspiel feiern. 
Um 16.00 Uhr in der Christuskirche Vogt mit dem Team 
und Pfarrer Boss: Wo Menschen anderen Freude machen. 
Um 16.30 Uhr in der Kirche Atzenweiler mit dem Team und 
Pfarrer Bürkle: Es begab sich aber zu der Zeit... 
  
Um 22.00 Uhr feiern wir die Christmette. 
Wir singen die traditionellen Lieder zu Weihnachten und den-
ken an das Kommen Gottes in die Welt. 
In Atzenweiler wird das Thema der Predigt sein: „Nicht mehr 
Knecht, sondern Kind...“  (Gal. 4). 
In Vogt wird sich unser Team von Jugendlichen gemeinsam 
mit der Gemeinde Gedanken zum Thema Sehnsucht  machen. 
Dazu laden wir herzlich ein! 
Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. Spendentüten 
liegen in den beiden Kirchen aus. 
  
Montag, 1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt mit 

Ökumenischen Chor, Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
  
Dienstag, 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
Freitag, 29. Dezember 
19.00 Uhr	 Taízegesänge in der Christuskirche Vogt. 
Sonntag, 31. Dezember, Altjahresabend 
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von großer 
Güte. Ps 103,8 
18.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Christus-

kirche Vogt, Pfarrerin Boss  
	 Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt 
Montag, 01. Januar, Neujahr 
Alles was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles in 
dem Namen des Herrn Jesus und danket Gott, dem Vater, 
durch ihn. Kol 3,17 
17.00 Uhr	 Ökumenische Begegnung am Neujahrstag, in 

der Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer 
Bürkle und Ökum. Team 

Samstag, 06. Januar, Epiphanias 
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt. 
1.Joh 2,8b 

17.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-
rer Bürkle 

19.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-
zenweiler, Pfarrer Bürkle 

Sonntag, 07. Januar 
Kein Gottesdienst 
Montag, 08. Januar 
18.00 Uhr	 Männertreff im Gemeindesaal Atzenweiler. Inte-

ressierte sind herzlich willkommen. Im Pfarramt 
Atzenweiler melden. 

Dienstag, 09. Januar 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 - 3 Jahren, Ev. Ge-

meindehaus Vogt 
Freitag, 12. Januar 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 - 3 Jahren, Ev. Ge-

meindehaus Vogt 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam essen, sich zu treffen, zu plaudern und zu 
lachen. Anmeldungen bitte bis Mittwoch 12.00 
Uhr im Pfarramt Vogt 

15.00 Uhr	 Andacht im Pflegeheim Haus St. Antonius, Vogt 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Brot für die Welt 
Spendentüten liegen in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
und in der Christuskirche Vogt aus. Vielen Dank.
 

Brot für die Welt

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
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E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

 

Vereine und Verbände

 
Deutsches Rotes Kreuz Vogt

Jahresrückblick 
Am Donnerstag, den 21. Dezember, findet der nächste Diensta-
bend statt mit ein Jahresrückblick. 
Für Essen und Getränke ist gesorgt.
Wo: DRK Heim Vogt
Uhrzeit: 20 Uhr
Kleidung: Zivil 
 
Putzdienst von 15. - 31. Dezember 
Im Dezember vom 15. bis 31. sind laut Plan für den Putzdienst 
sowie das Wegbringen von Altglas usw. zuständig: 
Lisa,Olivia, Domenica, Detlev, Matthias, Florina,  Stephanie 
und Michael S. 
Bitte denkt auch dran, ggf. die Raweg- und die Altpapierton-
ne rauszustellen. 
WICHTIG: Unser Kreisverband führt regelmäßig Kurse bei uns 
im Heim durch (Termine stehen im HiOrg). Auch ist das Heim 
immer wieder mal vermietet (s. ebenfalls im HiOrg).
 
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr vom DRK 
Ortsverein Vogt 
Das DRK Ortsverein Vogt wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten 
Start ins neue Jahr. Möge diese festliche Zeit voller Freude, 
Liebe und Harmonie sein und das kommende Jahr mit Glück 
und Erfolg gesegnet sein. Wir danken allen Mitgliedern, Hel-
fern und Unterstützern für ihre tatkräftige Unterstützung und 
freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit im kom-
menden Jahr.
 

 
   Funkenzunft Vogt  

Adventshock 
Herzliche Einladung zu unserem letzten Adventshock in die-
sem Jahr. 
Lasst uns am Samstag, den 23.12. ab 16:00 Uhr nochmals 
ein paar gemütliche Stunden an unserem Stand auf dem 
Latschare (Platz beim kath. Gemeindehaus) verbringen. Diese 
Mal wird euch durch eine musikalische Weihnachtsbesetzung 
auch so richtig weihnachtlich um die Ohren und ums Herz. 
Kommt vorbei und stimmt Euch mit Glühwein, Punsch, fri-
schen Waffeln und heißen Saiten auf das Weihnachtsfest ein. 
Kühle Getränke haben wir natürlich auch da. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
 
Christbaumsammlung 2024 
Auch im kommenden Jahr werden wir wieder eine Christbaum-
sammlung durchführen. Eingesammelt werden die Bäume in 
und um Vogt am Samstag, den 13.01.2024. Bitte entfernen 
Sie sämtlichen Christbaumschmuck und stellen den Baum 
bis spätestens 9:30 Uhr gut erreich- und sichtbar mit einem 
Unkostenbeitrag von 2 € am Straßenrand bereit.
Bis zur Christbaumsammlung wünschen wir Ihnen - mit Ihrem 
Christbaum - eine schöne Weihnachtszeit und einen guten 
Start ins neue Jahr.

Narrenzunft 
Vogter Heufresser e.V.

Liebe Mitglieder, 
wir wünschen Euch ein frohes Weihnachtsfest, Gemütlich-

keit und Fröhlichkeit, Wärme und ein wenig Ruhe, einen gu-
ten Rutsch und fürs kommende Jahr viel Glück und  

Gesundheit. 
 

Vorschau ins neue Jahr 
Am Samstag 06.01.2024 um 14 Uhr findet unsere Masken-
belehrung im Flammenhof statt. Dies ist eine Pflichtveran-
staltung für alle Hästräger.  
An diesem Tag findet auch die Maskenbändel- und Fahrkar-
tenausgabe statt. Maskenbändel und Busfahrkarten können 
nur an diesem Tag gekauft werden. Neumitglieder, die nicht 
an der Maskenbelehrung teilnehmen, erhalten keinen Mas-
kenbändel für die kommende Saison. 
Bitte denkt an den ausgefüllten Fahrplan, welcher als Bus-
anmeldung dient. Um vorab die benötigte Busgröße besser 
kalkulieren zu können, müsst ihr beim Fahrplan angeben, an 
welchen Umzügen ihr dabei seid und euch für den Bus an-
meldet. Außerdem muss eine Mitteilung an den Zunftmeister 
erfolgen, wenn Kinder/Jugendliche von einem nicht sorge-
berechtigten Mitglied mitgenommen und beaufsichtigt wer-
den. Hierfür wird für jede Ausfahrt eine ausgefüllte Erklärung 
bezüglich der Aufsichtspflicht benötigt. Diese ist auf unserer 
Homepage oder im Bus zu finden. 
Im Anschluss an die Maskenbelehrung findet um 19 Uhr un-
sere Heufressertaufe statt. 
  
Umzüge am Wochenende 
Sonntag, 07.01.2024 Bodnegg  
Abfahrt 13:00 Uhr - Privat 
Treffpunkt ist immer beim Sportheim. Seid bitte immer recht-
zeitig da, damit wir pünktlich starten können. Das gilt auch für 
die Privatfahrten, damit Gutsle und Heu verteilt werden könne.
 

 
Schalmeien Vogt e.V.

Weihnachtsfeier, Frohe Weihnachten, weitere Termine 
Zum Abschluss des Jahres haben wir vorletzte Woche un-
sere Weihnachtsfeier für alle aktiven Mitglieder mit Partner 
durchgeführt. 
Bei leckerem Essen mit selbstgemachten Salaten konnte jeder 
nach beliebem Schlemmen. Danach ging es weiter mit dem 
Auslosen der Wichtelgeschenke und gemeinsamen Auspa-
cken. Herausforderung war hier, dass alle Geschenke mit dem 
Buchstaben „S“ beginnen mussten. Es war toll zu sehen, wie 
vielfältig die Geschenke ausgefallen sind. 
Neben Musik und vereinzelten Tanzeinlagen haben wir den 
Abend bei lustigen Spielen wie Stadt, Land, Vollpfosten oder 
interessanten Schätzspielen als Teamwettbewerben weiter 
geführt. Nach der Siegerehrung des siegreichen Teams, wur-
de das tolle Nachtisch-Buffet eröffnet. 
Im Anschluss sind wir noch einige Zeit bei lockerer und ange-
nehmer Athmosphere zusammengesessen. Somit hatten wir 
eine tolle Weihnachtsfeier. 
Vielen Dank allen Salat- und Nachtisch-Spendern für die su-
per leckeren Speisen. Zusätzlich geht ein besonderes Lob an 
unserer Vorständin Elena, die mit ihrem Einsatz, Organisation 
und Ideen, den gelungenen Abend toll vorbereitet hat. 
Zum Abschluss des Jahres, wünschen wir all unseren Mitglie-
dern, passiv und aktiv, frohe und erholsame Feiertage im Krei-
se Ihrer Lieben. Lasst das Jahr schön ausklingen und kommt 
gut ins neue Jahr 2024! 
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Mit dem Jahreswechsel steht für uns auch schon wieder das 
erste Highlight des Jahres an. Die Fasnetsaison startet wie 
jedes Jahr nach Dreikönig. Dieses Jahr in eine kurze Saison, 
die bereits am 14.02. mit Aschermittwoch endet. Bis dahin 
stehen für uns aktuell folgende Termine an: 
- So. 07.01.	 Umzug in Bodnegg 
- Fr. 12.01.	 Probe
- Sa. 13.01.	� Umzug in Neuravensburg und abends Bock-

befreien in Weingarten 
- Sa. 20.01.	 Narrentreffen in Weingarten
- Fr. 26.01.	 Probe
- Sa. 27.01.	 Umzug in Weißensberg 
- Sa. 03.02.	 Umzug in Haidgau 
- Do. 08.02.	 Trommlerball der Allgäu Drumheads in Vogt 
- Fr. 09.02.	 Dorffasnet in Vogt 
- Sa. 10.02.	 Umzug in Kisslegg 
- So. 11.02.	 Umzug in Weingarten 
- Di. 13.02.	 Kehraus in Vogt
 

 
Liederkranz  Vogt

Jahresabschlussfeier Liederkranz Vogt 
Am Dienstag, den 07.12.2023 feierte der Liederkranz Vogt 
seinen Jahresabschluss in der „Krone“ in Waldburg. Die Teil-
nehmer reisten zu Fuß, mit dem Linienbus oder in Fahrge-
meinschaften an. Die Wandergruppe startete um 16 Uhr am 
Flammenhof, während andere den Bus oder Fahrgemein-
schaften wählten.  
Im Außenbereich der Krone wurden die eintrudelnden Mitglie-
der herzlich empfangen. Bei Glühwein, Punsch und selbstge-
backenen Springerle wurden am offenen Feuer Geschichten 
und Erinnerungen ausgetauscht. Die Feuerschalen stiftete 
der Kronenwirt, die Getränke wurden großzügig von Rudolf 
Groß gespendet. 
 

Foto: Susanne Peter

Foto: Susanne Peter

Nach diesem stimmungsvollen Auftakt begaben sich alle ins 
gemütliche Restaurant. Nachdem alle versorgt waren ließ der 
1. Vorsitzende Edgar Mendler in einer Ansprache das vergan-
gene Jubiläumsjahr Revue passieren. Besondere Anerkennung 
erhielten die Dirigentin Dr. Beate Bürger und die Vizedirigentin 
Ola Weiland für ihr Engagement. Ola Weiland wird zum Jah-
resende aus privaten Gründen als Dirigentin zurücktreten, will 
aber den Chor weiterhin aktiv als Sängerin unterstützen. Auch 
die Arbeit des Festkomitees wurde von Edgar Mendler würdi-
gend hervorgehoben. Insbesondere die aktive Unterstützung 
durch Eleonore Buhmann und Anton Buck trug maßgeblich 
zum Erfolg der Veranstaltungen im Jubiläumsjahr bei. Dank 
galt auch Gabriele Hagen und Eleonore Buhmann die den 
Chor bei der Organisation und Ausführung unermüdlich un-
terstützen. Besonders schön war, dass sie auch dieses Jahr 
wieder für alle Teilnehmer liebevoll kleine Geschenksäckchen 
gefertigt und mit allerlei Leckereien befüllt haben So haben sie 
mit für eine schöne Adventsstimmung gesorgt. 
Nach dem sehr gelungenen Essen, das dem Liederkranz durch 
das Krone-Team serviert wurde, beschrieb Anton Buck, stell-
vertretend für das Festkommitee, die vielfältigen Aufgaben und 
Herausforderungen, die das Team gemeinsam gemeistert hat. 
Für den Liederkranz war es ein gelungenes Jahr. 
Als Höhepunkt des Abends stellte sich wieder einmal das be-
liebte und von Dr. Beate Bürger moderierte Schrottwichteln 
heraus. Wichtel des Jahres war diesmal ein Golfspiel für die 
Toilette, mit dem man hervorragend lange Sitzungen überbrü-
cken kann. Reichlich beschenkt, gesättigt und zufrieden mach-
ten sich die Mitglieder zu späterer Stunde auf dem Heimweg 
in die verdiente Winterpause. 

Foto: M.Brune

Der Liederkranz Vogt wünscht allen seinen aktiven und passi-
ven Mitgliedern, Freunden, Gönnern sowie allen Vogtern eine 
besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr 2024.  
Im neuen Jahr beginnen die Chorproben wieder am Dienstag 
den 09. Januar 2024. Vielleicht schauen ja auch Sie mal vorbei.
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Bildungs- und Sozialwerk 
des Landfrauenverbandes e.V.

 

FROHE GESEGNETE WEIHNACHTEN 
euch allen und euren Familien. 
Und für das  NEUE JAHR wünschen wir euch 
viele Glücksmomente, dem Herzen Liebe, der 
Seele Höhenflüge, dem Leben den besten Weg, 
dem Denken Weisheit und dem Handeln Mut. 
Vor allem wünschen wir euch Gesundheit und 

Zeit für euch und mit euren Lieben! 
Liebe Grüße von eurem LF-Team 
  
Zu Beginn des neuen Jahres haben wir ein 
„FRAUEN- KAFFEE- KRÄNZLE“ organisiert. Dazu sind ALLE 
FRAUEN  in und um Vogt herum herzlich eingeladen! Termin: 
Samstag, 13. Januar ab 13.30 Uhr im KGH in Vogt. Es kommt 
Sabine Jung- Bass mit ihrem aktuellen Vortrag „Die Dicke 
mit dem Rennrad- dann aber, ist jetzt“  . Mehr Info unter 
www.jung-bass.de und im nächsten Gemeindeblatt 
  
 

 
SV Vogt e.V.

Toller 2. Platz beim Spenden-Adventskalender 
Beim diesjährigen SpendenAdventskalender der Volksbank 
Allgäu-Oberschwaben hat der SV Vogt für das Projekt „An-
schaffung einer überdachten Tribüne“ dank Ihrer großzügigen 
und fleissigen Stimmabgabe über die Schwäbische Zeitung 
und/oder den Südfinder schließlich einen hervorragenden 
2. Platz errreicht. Der Vorstand wird den Preis am Dienstag, 
19.12.23, beim Finale der Aktion in der Waldorfschule Wangen 
überreicht bekommen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die uns Ihre Stim-
me gegeben haben und hoffen, das Projekt bald in Angriff 
nehmen zu können.
 

Ein frohes Weihnachtsfest 
und alle Gute für das Neue 
Jahr 2024 
Wir wünschen allen unseren 
Mitgliedern und Ehrenmit-
gliedern, allen Spielern von 
den Bambinis bis zur AH, 
unseren Trainern und Mann-
schaftsverantwortlichen, Ju-
gendtrainern und Betreuern, 
Schiedsrichtern, Helfern in 
jeglicher Funktion, unseren 
Sponsoren und treuen Zu-
schauern 
Frohe und gesegnete Weih-
nachten, einen guten Rutsch 

ins Neue Jahr sowie Gesundheit, Glück und Erfolg für ein 
friedvolles und erfolgreiches neues Jahr 2024. 
Euer SV Vogt 1949 e. V. 
Die Vorstandschaft

Abteilung Fußball

Weihnachtsfeier des SV Vogt 
Einen gelungenen Jahresabschluss feierten die Fussballer am 
8. Dezember im Katholischen Gemeindehaus. Nach einem 
kurzen Rückblick auf das sehr erfolgreiche Jahr brachten die 

Nikoläuse (Trainer Petca und Polka) der Mannschaft kleine Ge-
schenke mit und lobten die sehr gute Zusammenarbeit, ganz 
besonders den „Teamgeist“ (s. Foto). Auch die Mannschaft 
verteilte dazu einige Geschenke an diverse HelferInnen rund 
um den Spielbetrieb. Nach gutem Essen und einer Tombola 
ließ man das anstrengende Jahr dann gemütlich ausklingen.
 

Der Nikolaus brachte u. a. den „Teamgeist“ mit.

Die Jungs hatten sich mal wieder richtig fein gemacht.

 
Sportclub Vogt

Abteilung Tischtennis

Jahresrückblick und kurze Vorschau aufs neue Jahr 
Rückschau auf Mannschaften in der Saison 2022/23: 
für die Vogter Tischtennis-Abteilung waren 5 Herren- und  
4 Jugend-Mannschaften bei den Punktspielen sehr erfolg-
reich aktiv: 
Die Herren I schafften den Klassenerhalt in der Bezirksliga „im 
Nachsitzen“ durch einen 9:4-Erfolg über den SV Ettenkirch 
beim Relegationsspieltag in Meckenbeuren. Die Herren II blie-
ben 13 Spiele ungeschlagen und wurden mit großem Abstand 
(mit 28:4 Punkten) Meister der Kreisliga A Gruppe Allgäu und 
durften in die Bezirksklasse Gruppe Allgäu aufsteigen. Eben-
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falls nach erfolgreicher Runde aufsteigen durften die Herren III 
(mit 12:12 Punkten in der Kreisliga B Gruppe Allgäu auf Platz 
4) sowie die Herren IV als Tab.Dritter mit 18:6 Punkten in der 
Kreisliga C Gruppe Allgäu. 
Auch die Jungen-Mannschaften waren sehr erfolgreich mit 
mehreren guten Plazierungen; die Jungen I spielten erfolgreich 
in der Landesliga (Platz 6 mit 14:18 Punkten) 
  
Rückschau auf Vorrunde 2023/24 
Die 4 Herren- und 3 Jugend-Mannschaften des SCV er-
zielten folgende Ergebnisse: 
Die Herren I (Vorletzter mit 5:11 Punkten in der Bezirksliga) und 
die Herren II (Drittletzter mit 4:12  Punkten in der Bezirksklasse) 
tun sich schwer, können bei etwas besserer Rückrunde den 
Klassenerhalt aber aus eigener Kraft schaffen. Etwas besser 
läuft es bei den Herren III (Platz 6 mit 5:9) und den Herren IV 
 (Platz 4 mit 4:6 Punkten). Die 3 Jugend-Mannschaften wurden 
in der Vorrunde selten gefordert, deshalb steigen die Jungen 
I und II (Plätze 1 und 2 mit 10:0 bzw. 8:2 Punkten in der Be-
zirksklasse Gruppe Allgäu) zur Rückrunde in die Bezirksliga 
auf, während die Jungen III (Platz 2 in der Kreisliga A nach 
4 10:0 Siegen, einem 5:5-Unentschieden und einer 4:6 Nie-
derlage) zur Rückrunde sich in der Bezirksklasse versuchen 
dürfen. In der Rückrunde sind dann auch eine vierte (in der 
Kreisliga A) sowie eine fünfte Jungen-Mannschaft (in der 
Schnupperrunde) im Einsatz. 
  
Ergebnisse von den Kreismeisterschaften: 
Nach mehreren Medaillen-Erfolgen bei den Bezirksmeister-
schaften in Blitzenreute und Altshausen im Oktober und No-
vember gab es auch bei den Jugend-Kreismeisterschaften 
der Gruppe Allgäu in Wangen am 10. Dezember etliche Er-
folge zu feiern. Vogt war diesmal mit 16 Teilnehmern dabei; für 
die Jüngeren hieß es, Erfahrungen beim ersten Turnier zu sam-
meln, um nächstes Jahr wieder anzugreifen, für die Älteren war 
Medaillenjagd angesagt; Titel gab es für das Doppel Zücker/
Kaynak (U19) und Steffen Grusser im Jungen-U15-Wettbe-
werb, außerdem zahlreiche zweite Plätze, also Silber, für Ben 
Zücker im Jungen-U19-Einzel, die Doppel Auffinger/Pfiffner 
(U19) und Grusser/Monat (U15), sowie für Nico Monat (Jun-
gen U15), Felix Reinhardt (U14) und Batuhan Tosun (U13). 
Bronze gab es für Felix Auffinger und Muhammed Kaynak im 
Jungen-U19-Wettbewerb. 
  
Aktuelle Infos, zum Beispiel zu Trainingsbeginn und ersten 
Mannschaftssspielen im neuen Jahr gibt es auf Facebook 
oder Instagram unter TischtennisVogt. 
  
Die Tischtennis-Abteilung des SC Vogt um Vorstand Kai Zü-
cker, Chef-Trainer Meinrad Würzer, Sportwart Dietmar Eisele 
und Kassier Eugen Lehmann wünscht allen Mitgliedern und 
Fans frohe und gesegnete Weihnachten sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Sponsoren für die 
gewährten Spenden.
 

Im Jungen-U19-Doppelfinale trafen Felix Auffinger / Jonas 
Pfiffner auf Muhammed Kaynak / Ben Zücker

Abteilung Leichtathletik 

Liebe junge Athleten, liebe Eltern; 
Wir wünschen Euch allen eine fröhliche, gesegnete Weih-
nachtszeit und die besten Wünsche für das kommende Jahr 
2024 
	 -------- 

Nach den Weihnachtsferien starten wir wieder zu den gewohn-
ten Trainingszeiten. 
Erstes Training der Mittwochsgruppe am 10. Jan. 2024 
In den einzelnen Gruppen der Mittwochsgruppen können 
noch Kinder und Jugendliche aufgenommen werden. Wir 
freuen uns auf Dich. 
Hildegard und Lucia 
  
Nicht vergessen!!!  Wichtig !!! 
Am Sonntag, 14. Jan. 2024 findet der Crosslauf in Vogt tatt. 
Treffpunkt für die jungen Läufer/innen um 13.00 Uhr an der 
Laufstrecke – Start/Zielbereich.
  
46. Oberschwäbische Crosslaufserie – zweiter Lauf in Vogt 
am 14. Januar 2024 
(rbe) Am zweiten Adventssonntag, 10. Dezember 2023  wurde 
in Blitzenreute die 46. Auflage der Oberschwäbischen Cross-
laufserie eröffnet. Und nach einer Pause über Weihnachten 
und den Jahreswechsel geht diese Traditionsveranstaltung am 
Sonntag, 14. Januar 2024 in Vogt in die zweite Runde. Nach-
dem die Laufstrecke im Jahre 2020 aus dem Wald hinaus ins 
freie Feld verlegt wurde, befinden sich bereits zum dritten Mal 
hintereinander Start und Ziel auf dem Wiesengrundstück ge-
genüber dem für Teilnehmer und Besucher zur Verfügung ste-
henden Firmenparkplatz von StepG (Schachenstraße/Moos). 
Für die Kleinsten (U8 – U12; Kinderlauf 1) gibt es dort eine ca. 
500 Meter lange Wendepunktstrecke. Alle anderen Teilnehmer 
laufen auf einer ca. 1.200 Meter langen Rundstrecke, wobei 
für den Kinderlauf 2 (U14 – U16) eine Runde vorgesehen ist. 
Die Jugendlichen (U18 – U20) sowie die Teilnehmer am Jeder-
mannscross haben den Parcours dreimal (ca. 3.600 Meter) zu 
durchlaufen. Und für den Hauptlauf beträgt die Distanz insges. 
ca. 7.200 Meter (6 Runden). 
Der gesamte Bereich ist von Angehörigen und Zuschauern 
sehr gut einsehbar und damit auch attraktiv gestaltet. Die Ver-
anstaltung beginnt um 13:30 bzw. 13:45 Uhr mit den beiden 
Kinderläufen. Um 14:00 Uhr startet der Jugendlauf gemein-
sam mit dem Jedermannscross. Der Start des Hauptlaufs ist 
pünktlich um 14:30 Uhr. Ab 12:00 Uhr besteht in der Sirgen-
steinhalle die Möglichkeit der Nachmeldung bis 30 Minuten 
vor dem jeweiligen Start. Um ca. 16:00 Uhr findet dort auch 
die Siegerehrung statt. Für das leibliche Wohl von Läufern 
und Gästen wird in der Halle bestens gesorgt. Zur Vereinfa-
chung des organisatorischen Ablaufs wird empfohlen, von 
der Online – Anmeldung Gebrauch zu machen. Die weiteren 
Läufe finden am 28. Januar in Birkenhard sowie am 25. Feb-
ruar (Abschlussveranstaltung) in Bad Waldsee – Reute statt. 
Organisationshinweise und weitere Informationen sowie Link 
zum Online – Anmeldeformular unter www.crosslaufserie- 
oberschwaben.de
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Handball Club LJG Vogt e.V.

Kurz und knapp, die Ergebnisse vom Wochenende 
Bregenz Handball 2 - HCL Herren�  35:14 
Bregenz Handball - HCL Damen � 25:17 
weibliche A-Jugend - HSG Langenau/Elchingen � 21:16 
weibliche D-Jugend - TV Gerhausen � 21:17 
Alle Aktuellen Ergebnisse, Tabellen und Spielberichte gibt es 
auch auf www.hcl-vogt.de
 
Bregenz Handball 2 - HCL Herren � 35:14 (19:5) 
Herren verabschieden sich mit Niederlage aus 2023 
„Es gibt Tage da verliert man und es gibt Tage, da gewinnen 
die anderen“ - so oder so ähnlich lautet ein berühmtes Zitat. 
Und dann gibt es da das Spiel der Herren gegen die Gast-
geber aus Bregenz. Da muss das Zitat dann lauten „Es gibt 
Tage da verliert man und gleichzeitig gewinnen die Gegner“ 
- denn dieses Spiel hat man einerseits aufgrund vieler tech-
nischer Fehler mit dem harzigen Ball selbst verloren, ande-
rerseits waren die Gastgeber ein sehr gut eingespieltes, gut 
spielendes Handballteam, dass den Vogtern ein ums andere 
Mal den Schneid abkaufen konnte. 
Man startete ohne Shooter Stephan in die Partie, jedoch war 
der Kader trotzdem gut besetzt. Die ersten Minuten merkte 
man zwischen den Teams keinen Klassenunterschied. Wäh-
rend die Bregenzer einen schnellen Handball verfolgten, spiel-
ten die Vogter lange, gut durchdachte Angriffe - beide Wege 
führten zum Erfolg und so stand es nach 8 Minuten folgerich-
tig 4:3. Diese drei geworfenen Tore sollten dann aber schon 
mehr als 50% der Gesamttorezahl der ersten Hälfte bleiben. 
Während die Bregenzer mehr und mehr aufdrehten, verloren 
die Vogter mehr und mehr einfache Bälle, manchmal aufgrund 
eklatanter Passschwächen, manchmal blieb man beim Wurf im 
Block oder am Torwart hängen. So kippte das Spiel komplett 
in die Richtung der Bregenzer, die nun leichtes Spiel hatten. 
Vogt vergab einen Ball und keine 5 Sekunden später klingel-
te es im eigenen Tor. So drehten die Bregenzer mächtig am 
Torezähler während die Vogter nahezu keinen Ball mehr auf 

bzw. ins Tor bekamen. Der Halbzeitstand und später auch der 
Endstand spiegelten dies wider.  
Auch in der zweiten Hälfte bekam man die Bregenzer nicht in 
den Griff, auch wenn man sich besser verkaufte. So endete 
das Jahr 2023 mit einer herben Niederlage und einem End-
stand von 35:14 für die Hausherren. 
Das Herrenteam verabschiedet sich nun in die Weihnachtspau-
se, wobei man in dieser nicht untätig bleiben wird. Eine Kurz-
vorbereitung mit mehreren Trainingseinheiten soll die Mann-
schaft bestmöglich auf das Spiel gegen Blaustein am 06. 
Januar vorbereiten, ehe dann eine 1,5monatige Handballpau-
se folgt, in der eine zweite Vorbereitung angeschlossen wird. 
Die Herrenmannschaft wünscht allen Vogter Bürgerinnen und 
Bürger schöne Festtage im Kreise der Familien. Vielen lieben 
Dank für eure Unterstützung in 2023! 
Für den HCL spielten:
Simon Khater, Dominik Schmucker (Tor); Jan Mayer (2/1), 
Nick Feldhofen (2), Christof Burkart, Philipp Schäle (1), Flo-
rian Geyer (2), Valentin Kernbach (4), Adrian Steinhauser, Si-
mon Buemann (2), Moritz Fischinger, Maximilian Hecker, Felix 
Hecht (1)
 
weibliche A-Jugend - 
HSG Langenau/Elchingen� 21:16 (12:6) 
Die weibliche A-Jugend beendet die Hinrunde als Tabel-
lendritter 
Im letzten Spiel der Hinrunde zwischen unseren Mädels und 
der HSG Langenau-Elchingen konnte die Mannschaft einen 
Sieg verbuchen. 
Obwohl die HSG direkt in Führung ging und bis zur 11ten Mi-
nute diese Führung hielt (4:5), ließen die Vogterinnen dieses 
Mal nicht locker. Die Abwehr arbeitete überwiegend sehr gut 
zusammen und machte es den Gegnerinnen schwer. Die HSG 
schaffte es für ganze 17 Minuten nicht, ein Tor zu werfen. In 
der 17ten Minute nahm die Spielgemeinschaft eine Auszeit, 
da sie bereits seit 7 Minuten keinen Torerfolg hatten. Auf Vog-
ter Seite wurde in dieser Auszeit nicht viel besprochen, außer, 
dass sie sich nicht beirren lassen sollten. 
Der Lauf der Mädels hielt an, sodass die HSG bis zur 28. Mi-
nute immer noch keinen Torerfolg hatte - so ging die Mann-
schaft mit einer 6-Tore-Führung in die Kabine. 
Es wurde weiter eine Ballorientierte Abwehr gefordert, die sie 
sehr gut gespielt hatten. 
Im Angriff dürfen sie mehr machen und beim Torabschluss 
durfte noch etwas genauer hin geschaut werden. Aber alles 
in allem hat die Mannschaft endlich gezeigt, was sie kann. Sie 
sollten sich weiter konzentrieren und nicht nach lassen und 
die gte Stimmung behalten. 
Die Mädels haben überwiegend das umgesetzt was gefordert 
wurde. Auch wenn sich das obligatorische Tief nach der Halb-
zeit kurz bemerkbar machte hatten die Mädels das restliche 
Spiel unter Kontrolle. in der 48. Minute nahm die Heimman-
schaft beim Stand von 17:13 noch eine Auszeit „Bitte dran 
bleiben und nicht nach lassen“. 
Gesagt, getan - die Mannschaft blieb am Ball und gewann 
das Spiel mit 21:16. 
Für den HCL spielten: 
Im Tor: Anna Mayer; Auf dem Feld: Pia Heilig (5), Lucy Wiest 
(3), Sophia Gälle (2), Carina rundel (1), Anna Culjak (2), Marie 
Engler (2), Finja Pfau (4), Luna Baur (1), Madlen Dubyk (1), 
Lynn Detzel und Annika Schwan 
 
Erster Auswärtsspieltag der F-Jugend „blau“ 
Die F-Jugend „blau“ hatte am Samstag den 16.12. ihren ersten 
Auswärtsspieltag in Lindau. Nachdem sie schon erste Erfah-
rungen beim Heimspieltag in Vogt sammeln konnten, haben 
sie dieses Mal auswärts gezeigt, was sie können. Sie haben 
Minihandball und Turmball gespielt. Im Parkour haben sie 
Aufgaben zu Schnelligkeit, Kraft und Koordination bewältigt. 
Die Mannschaft „blau“ ist insgesamt eine sehr junge Mann-
schaft in der F-Jugend. Umso mehr sind die Trainer*innen mit 
dem Spieltag und den Fortschritten, die die einzelnen Kinder 
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gemacht haben, sehr zufrieden. Der Spieltag motiviert alle, 
damit im Training weiterhin Vollgas gegeben wird. 
Der nächste Spieltag der F-Jugend „blau“ findet dann am 
21.1.24 in Bad Saulgau statt. 
Für den HCL Vogt spielten (v.l.n.r.): Felix, Enes-Malik, Maya, 
Vanesa, Juliane, Aylin, Pia, Lara, Elena, Raziye-Nur
 

Grußwort zu Weihnachten des HCL Vorstandes 
Liebe HCLer, liebe Vogter Bürgerinnen und Bürger, liebe Vor-
standschaft, Trainer/-innen, Helfer, Gönner, Förderer, Partner, 
Freunde und Sympathisanten, 
der HCL wünscht euch allen ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest – möglichst viel Zeit und Raum für Ruhe, Besinn-
lichkeit und Entschleunigung im Kreise der Familie – sowie 
anschließend einen schönen Rutsch ins neue Jahr.  
Im Zuge dessen möchten ich aber auch „Danke“ sagen. „Dan-
ke“ sagen für eure Unterstützung, für eingebrachtes Herzblut 
und Leidenschaft, für die geopferte Zeit, für engagiertes und 
motiviertes Wirken, für eine konstruktive und zielführende Zu-
sammenarbeit. Unseren Sponsoren „Danke“ für die finanziel-
le Unterstützung und Stärkung und für das Vertrauen in uns 
und unseren Sportverein. Dank der Unterstützung von euch 
allen, können wir auf ein arbeitsintensives, anspruchsvolles 
und erfolgreiches Jahr 2023 zurückblicken, dann denken wir 
an die großartigen Tage der Gemeinschaft im Verein zurück, 
an die schönen Tage im Kreise der Sportler, der Familien und 
Freunde und nehmen diese Erinnerungen gerne mit ins neue 
Jahr. Unter dem Motto „Wir krempeln alles um“ hat sich im 
Verein, in der Vorstandschaft und den Strukturen im vergan-
genen Jahr einiges getan und positiv entwickelt. Hier wurden 
wir auch tatkräftig von unserem Förderverein unterstützt, der 
hier ganze Arbeit geleistet hat. Diese positiven Ansätze möch-
ten wir auch ins neue Jahr mitnehmen und weiterverfolgen!  
Auch hervorzuheben ist die hervorragende Arbeit unserer 
Jugendtrainer/-innen, durch diese auch in diesem Jahr ein 
enormer Mitgliederzuwachs stattgefunden hat, vor allem im 
Kinderbereich. Das ist in Zeiten des sozialen und demografi-
schen Wandels, insbesondere für einen kleinen Landverein, 
nicht selbstverständlich.  
Auch den Eltern möchte ich danken, dass sie unserem Ver-
ein ihre Kinder anvertrauen und uns bei unserer Arbeit durch 
Kuchenspenden, Verkaufsschichten, Fahrdiensten und vie-
lem mehr so tatkräftig unterstützen. Als Abschluss möchte 
ich mich im Namen des Vereins für die gute Zusammenarbeit 
mit unserem Bürgermeister Herrn Smigoc, dem Gemeinderat 
und den Vereinen in Vogt bedanken.  
Zum Schluss Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.  
Euer Vorstand  
Christoph Mägerle 
 
gemischte D-Jugend feiert Weihnachtsfeier beim Bowling 
Die gemischte D-Jugend hat das Jahr mit einer tollen Weih-
nachtsfeier beim Bowling in Ravensburg ausklingen lassen. 
Nach einer anstrengenden Saisonvorbereitung, in der mit 

den Jungs sogar 3x pro Woche trainiert wurde und 10 Spie-
len in der Hinrunde war dieses Event der perfekte Abschluss 
des Jahres 2023. Los ging es im Jugendraum mit einer Stär-
kung. Die Pizzen waren lecker und die Jungs stiegen gut ge-
launt in die Autos. Am Bowlingcenter angekommen, warteten  
3 Bahnen auf die Jungs. 2h Bowling machte den Jungs gro-
ßen Spaß. In dieser Woche wird nochmal trainiert und dann 
verabschiedet sich die gemischte D-Jugend in die verdiente 
Weihnachtspause. Wir wünschen allen Vogter Bürgerinnen 
und Bürgern schöne Festtage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! 
 

Neujahrsfest beim HCL Vogt 
Wir wollen mit allen Mitgliedern und deren Familien feiern 
Am 13.01.2024 findet wieder unser traditionelles Neujahrsfest 
statt. Wir möchten mit allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern 
und Helfern gemeinsam feiern! Die Feier beginnt um 18:00 Uhr  
und findet in der Allgäutorhalle statt. 
Für alle sportlich begeisterten beginnt der Tag bereits um 14:00 Uhr  
mit unserem Neujahrsturnier. In bunt gemischten Teams geht 
es dieses Mal darum, verschiedenste Aufgaben zu lösen, ei-
nen Parkour zu meistern, der schnellste im Wettrutschen zu 
sein, sowie möglichst viele Tore im Special-Handball zu wer-
fen. Wir freuen uns über viele Teilnehmer:innen! 
Alle weiteren Infos inkl. der digitalen Anmeldung zum Turnier 
und Fest findet ihr auf unserer Homepage und auf dem Flyer. 
Wir freuen uns auf euch!  
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Wir wollen mit euch feiern! 
Daher laden wir alle HCl-mitglieder zum gemeinsamen Neu-
jahrsfest in die Allgäutorhalle ein! 

Ein erfolgreiches Jahr 2023 haben wir hinter uns gelassen, es 
gab viele tolle Momente, spaßige Veranstaltungen, tolle Hand-
ballspiele und viel Action auf und neben dem Feld! 

Wir wollen danke sagen an alle Eltern, Geschwister, Omas, 
Opas, Helferinnen und Helfer, die den HCl zu dem machen, 
was er ist: 
Gemeinsam feiern wir am 13.01.2024 ab 18:00 in der Allgäu-
torhalle. 
Für alle, die Lust haben, gibt es vorab 14:00 Uhr ein lustiges 
turnier inkl. Einer kleinen Olympiade, bei der sich Groß ge-
gen klein, jung gegen alt, Handballer gegen nicht Handballer 
messen können. Teilnehmen können an dieser Olympiade 
alle aktiven 
und Ehmaligen Handballer, egal ob Jugend oder Aktive, so-
wie das fun-team. 

Für die Feier am Abend wird eine kleiner Unkostenbeitrag fällig: 
Für Erwachsene (ab 16 Jahren) kostet der Abend 15€  
Für Kinder und Jugendliche (unter 16 Jahren) 10€ 

Wir würden uns freuen, diesen Abend gemeinsam mit euch 
feiern zu können! Anmelden könnt ihr euch unter dem fol-
genden QR-Code, bzw. findet ihr den Link auch auf unserer 
Homepage www.hcl-vogt.de 
  

Sonstige Mitteilungen

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben
Nachtwächterführung in Wolfegg mit Franz Frick 
„Hört ihr Leut‘ und lasst euch sagen“, so tönt es wieder, wenn 
Nachtwächter Franz Frick am Freitag, den 29. Dezember ab 
18 Uhr unterwegs ist und sich über viele interessierte Zuhö-
rer freut. Stilecht gewandet lässt er dabei in ganz besonderer 
Atmosphäre rund um das Wolfegger Schloss die Vergangen-
heit lebendig werden und erzählt viele historische Anekdoten 
und allerlei Wissenswertes aus der Geschichte Wolfeggs. Die 
Teilnahmegebühr von 4,00 Euro wird direkt vor Ort bezahlt. 
Treffpunkt ist vor der Sparkasse in Wolfegg. Weitere Auskünf-
te: Wolfegg Information Tel. 07527 9601-51.
Alle Termine zu unseren Nachtwächterführungen finden Sie 
auch unter www.wolfegg.de.
 
Themenführung: Die Bedeutung der Rauhnächte 
Die Nächte zwischen Weihnachten und Heilige Drei Könige 
werden als Rauhnächte bezeichnet. 12 Nächte, die für je ei-
nen der 12 Monate im Jahr stehen und uns einladen, zurück-
zublicken auf das, was war und vorauszuschauen auf das, 
was kommen wird. Die Tage sind kurz und die Nächte umso 
länger – kaum vorstellbar, wie die kurzen Wintertage wohl 
waren, bevor es elektrisches Licht und Zentralheizungen gab. 
Nur im Kerzenschein verbrachten die Menschen ihre Abende 
– kein Wunder, dass man sich in dieser Zeit mit den Ritualen 
und Bräuchen beschäftigte und sich auch der Geisterwelt nä-
her fühlte. Kommen Sie am Donnerstag, 28. Dezember 2023 
ab 18.00 Uhr mit unserem Gästeführer Franz Frick auf eine 
Entdeckungsreise. Was hat es mit dem Rauhnächte-Ritual 
„Räuchern“ auf sich? Hat der Krampus wirklich mit der Her-

kunft des Begriffs „Rauhnächte“ zu tun? Und wie muss man 
seinen Wunschzettel ins Feuer werfen, dass die Wünsche in 
Erfüllung gehen? Diese und viele weitere interessante Fragen 
gilt es zu erforschen.
Treffpunkt ist an der Sparkasse in Wolfegg. Eine Anmeldung 
zur Führung ist erforderlich bei der Wolfegg Information unter 
07527 9601-51 oder wolfegg.info@wolfegg.de. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 7,00 €.
 
Wolfegger Wintermusik 2023/24 
Auch in diesem Jahr finden zum Jahreswechsel wieder fünf 
hochkarätige Kammermusikkonzerte in der Alten Pfarr statt. 
Die Künstlergemeinschaft aus international renommierten In-
terpretinnen und Interpreten wird durch zwei Nachwuchstalen-
te erweitert, am 04. und 06. Januar treten auch die 20-jährige 
ukrainische Geigerin Varvara Vasylieva und der preisgekrön-
te israelische Pianist Daniel Borovitzky auf. Der slowenische 
Ausnahme-Klarinettist Mate Bekavac wird einige der größten 
Kammermusikwerke für Klarinette und Streicher interpretie-
ren. Mit dem deutsch-spanischen Pianisten Claudio Martínez 
Mehner werden am Dreikönigstag zwei große Klavierquintette 
erklingen.
Silvesterkonzert I und II | 31.12.2023 | 15 Uhr und 18 Uhr
Mozart Klarinettenquintett A-Dur KV 581, Bartók Duos für  
2 Violinen, Dvořák Klaviertrio e-moll, op. 90 („Dumky“)
Neujahrskonzert | 01.01.2024 | 18 Uhr
Beethoven Klaviertrio B-Dur, op. 11 („Gassenhauer“), Schubert 
Rondo h-moll, D 985, Franck Klavierquintett f-moll
Kammerkonzert | 04.01.2024 | 18 Uhr
Schumann Märchenerzählungen, op. 132, Schumann Inter-
mezzo, Brahms Scherzo aus der FAE-Sonate, Weber Klari-
nettenquintett B-Dur, op. 34
Dreikönigskonzert | 06.01.2024 | 18 Uhr
Dohnányi Klavierquintett Nr. 1 c-moll, op. 1, Brahms Ungari-
sche Tänze und Walzer, op. 39, Brahms Klavierquintett f-moll, 
op. 34
Eintrittskarten und Informationen zu allen Konzerten erhalten 
Sie bei der Wolfegg Information unter Tel.: 07527 9601-51 
oder wolfegg.info@wolfegg.de
 
Wolfegger Weihnachtsmusik am Stefanstag 
Am Stefanstag, 26.12.2023 erklingt um 18 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Katharina in Wolfegg traditionell die Wolfegger Weih-
nachtsmusik. Mitwirken wird in diesem Jahr der Männerchor 
„Liederkranz Alttann“, der unter der Leitung von Peter Schad 
weihnachtliche Weisen aus aller Welt singt. Es spielt Dr. Do-
minik Duelli mit der Querflöte, der von Franz Ott auf der his-
torischen Hör-Orgel begleitet wird. Gemeinsam gesungene 
Weihnachtslieder und verbindende Texte zur Weihnachtszeit 
gehören ebenfalls zu dieser besinnlichen Stunde am zweiten 
Weihnachtstag sowie Schorsch Deger, der in seiner gewohn-
ten Weise durch das Programm führt. Der Eintritt ist frei, frei-
willige Spenden gehen in diesem Jahr an die Hospizgruppe 
Kißlegg e.V.
 

Landratsamt Ravensburg
Neue Fortbildungsreihe des Netzwerk Demenz startet im 
Februar 2024 
Das Netzwerk Demenz will mit Vorträgen und Veranstaltungen 
die Versorgung und die Lebensumstände für Menschen mit 
Demenz verbessern. Dabei gilt es, Angehörige und Betreuen-
de zu stärken, Vertrauen aufzubauen und so ein würdevolles 
Zusammenleben zu ermöglichen. Unterschiedliche Referen-
tinnen und Referenten vermitteln lebensnahes Wissen und all-
tagstaugliche Hilfe für den Umgang mit dementiell Erkrankten. 
Zwei 10-teilige Fortbildungsreihen starten am 6. Februar 2024 
im Kath. Gemeindehaus in Reute (dienstags) und am 07.Fe-
bruar 2024 im ZfP Südwürttemberg am Standort Weissenau 
(mittwochs) jeweils von 14:00 bis 16:30 Uhr. Es besteht auch 
die Möglichkeit an einzelnen Fortbildungsangeboten der Ver-
anstaltungsreihen teilzunehmen. 
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Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttemberg 
am Standort Weissenau ist ein Angebot des Landkreises Ra-
vensburg und für Angehörige von dementiell Erkrankten und 
Ehrenamtlichen kostenlos. Eine Teilnahme ist nur mit Anmel-
dung und Platzbestätigung möglich, die Anmeldung erfolgt per 
E-Mail an miriam.vonderheydt@zfp-zentrum.de oder telefo-
nisch unter 0751/7601 2564. Das aktuelle Veranstaltungspro-
gramm finden Sie unter: www.zfp-web.de/netzwerk-demenz.
 
Inklusionstage 2024 im Landkreis Ravensburg 
Zum zweiten Mal finden vom 04. bis 12. Mai 2024 die Inklu-
sionstage im Landkreis Ravensburg statt. In verschiedenen 
Städten und Gemeinden im Landkreis werden Programm-
punkte unter dem Thema „Kunst und Kultur“ angeboten. Die 
offizielle Eröffnung ist am 04. Mai 2024 auf der Landesgarten-
schau in Wangen im Allgäu. Inklusionstage sind eine Aktion 
im Landkreis Ravensburg, die alle Bürger und Bürgerinnen 
dazu einlädt, sich mit den Themen Vielfalt und Inklusion zu 
beschäftigen. Es sollen verschiedene Workshops, Vorträge 
und Aktivitäten im ganzen Landkreis Ravensburg stattfinden.
Dafür werden Veranstalter, wie zum Beispiel Vereine, Organisa-
tionen, Einrichtungen, Gemeinden, etc. gesucht, die Aktionen 
während den Inklusionstagen anbieten.
Die Inklusionstage werden von der Kommunalen Beauftragten 
für die Belange von Menschen mit Behinderung Sabrina Kup-
ka, der Stabstelle Sozialplanung (Fachbereich Teilhabe und 
Inklusion) und INIOS (Netzwerk Inklusion in Oberschwaben) 
organisiert. Die Aktionstage sollen Inklusion für alle Menschen 
erlebbar machen und vielfältige Begegnungen ermöglichen.
Veranstaltungen können ab sofort unter folgendem Link an-
gemeldet werden: 
https://kurzelinks.de/inklusionstage
Anmeldeschluss ist der 29.02.2024.
Bei Fragen oder Anregungen können Sie sich gerne bei Frau 
Kupka oder Frau Schefold (INIOS) melden.
S.Kupka@rv.de, Tel.: 0751 853136 oder 
Silke.Schefold@owb.de Tel.: 0751 36338 522
Weitere Informationen zu den Inklusionstagen, sowie den Ab-
schlussbericht 2022 in leicht verständlicher Sprache finden 
Sie auf folgender Seite:
www.rv.de/inklusionstage

Rentensprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Der ehrenamtliche Versichertenberater Thomas Bötticher führt 
ab sofort wieder Rentensprechtage im Rathaus in Wolfegg 
durch. Sie können kostenfrei Informationen zu ihrer Renten-
versicherung erhalten, ihr Konto klären und Kindererziehungs-
zeiten melden lassen, sowie Reha- und Rentenanträge stellen. 
Dadurch wird eine ortsnahe Verbindung zum Rentenversiche-
rungsträger hergestellt und das Angebot der Regionalzentren 
sowie Auskunfts- und Beratungsstellen ergänzt. Die Sprech-
tage finden im Rathaus Wolfegg, Am Hofgarten 1 in 88364 
Wolfegg statt. Termine erhalten Sie unter www.deine-renten-
beratung.de. 
 
Ticketpreise bleiben stabil - Keine Erhöhung der bodo-Ta-
rife zum 1. Januar 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) 
verzichtet auf eine Erhöhung der Ticketpreise zum Jah-
resbeginn. In den zurückliegenden Jahren waren stets am 
1. Januar neue Tarife in Kraft getreten. Mit Blick auf eine 
Anpassung im vergangenen Sommer bleiben die Preise 
diesmal aber stabil.	  
„Eine gute Nachricht für unsere Fahrgäste“, sagt bodo-Ge-
schäftsführer Bernd Hasenfratz. „Glücklicherweise können wir 
auf eine Preiserhöhung zum Jahresbeginn 2024 verzichten. 
Dabei wäre das durchaus realistisch gewesen, denn die finan-
zielle Lage der Verkehrsunternehmen ist weiterhin sehr ange-
spannt.“ Allerdings habe man die Preise bereits im vergange-
nen August erstmals unterjährig erhöht – um durchschnittlich 
9,9 Prozent. Das sei aufgrund der enormen Kostenentwicklung 
außergewöhnlich, aber unumgänglich gewesen. „Mit 9,9 Pro-

zent lagen wir noch deutlich unter der Kostenentwicklung“, 
gibt Bernd Hasenfratz zu bedenken. „Deshalb gehen wir da-
von aus, dass die nächste Tariferhöhung zum 1. August 2024 
notwendig wird. Rechnerisch fehlen dem Nahverkehr in der 
Region über sechs Millionen Euro. Mittelfristig müssen wir 
durch Steigerung der Tarifeinnahmen wieder in den Bereich 
der Nulllinie kommen.“ 
Wenn von einer Preisanpassung für bodo-Fahrscheine die 
Rede ist, sind damit vorrangig Tickets im so genannten Ge-
legenheitsverkehr gemeint – also etwa die klassischen Einzel-
fahrscheine. Die Preise etwa des Deutschlandtickets oder der 
Ländertickets werden hingegen nicht von den Verkehrsver-
bünden festgelegt. 
Obgleich die Preise vorerst stabil bleiben, hat der Verkehrsver-
bund zum 10. Dezember eine Neufassung der Allgemeinen 
Beförderungsbedingungen und Tarifbestimmungen in Kraft 
gesetzt. Die wichtigsten Neuerungen: 
• �bodo-Gruppentageskarten sind jetzt bereits vor 8.30 Uhr 

gültig. Am Preis ändert sich dabei nichts. Viele Ausflügler 
hatten sich die Abschaffung der zeitlichen Einschränkung 
gewünscht und profitieren jetzt von flexibleren Fahrmög-
lichkeiten. 

• �Für die  Anmeldung von Gruppen zur Fahrt in den Zügen 
der Deutschen Bahn und von Go-Ahead Bayern gilt jetzt 
einheitlich: Gruppen ab 20 Personen müssen ihre Fahrt 
zehn Tage vorher anmelden. Bisher hatte es, abhängig vom 
Bahnverkehrsunternehmen, Unterschiede gegeben. Bei der 
Bodensee-Oberschwaben-Bahn besteht keine Anmelde-
pflicht für Gruppen. 

• �Bei Kontrollen von Schülerausweisen werden jetzt auch digi-
tale Schülerausweise anerkannt. Bisher waren ausschließ-
lich Ausweise in Form von Papier oder Plastikkarten zulässig. 

• �Der Tarifzonenplan des Verkehrsverbunds wurde in Folge 
des neuen Busnetzes im Landkreis Lindau und neuer Lini-
en, die über österreichisches Gebiet führen, in Teilbereichen 
angepasst. 

• �Die Zone „Ost“ des Bodensee-Tickets wurde auf den ge-
samten Landkreis Ravensburg ausgeweitet. Mit dem Bo-
densee-Ticket können Einzelpersonen oder Gruppen gren-
züberschreitend in der Vierländerregion reisen. 

„Die Preise bleiben stabil, und wir haben eine Reihe schöner 
Verbesserungen für unsere Kunden“, resümiert Geschäftsfüh-
rer Bernd Hasenfratz. „Sorgen bereitet hingegen das Deutsch-
landticket. Denn dessen Finanzierung ist – Stand heute – nur 
bis zum 30. April gesichert. Wir, der Verbund und seine Ge-
sellschafter, fordern von Bund und Ländern dringend eine 
langfristige Planungssicherheit.“ 
Die neuen Beförderungsbedingungen und Tarifbestimmungen 
sind in vollem Wortlaut auf www.bodo.de verfügbar.
 
Informationsabend der Edith-Stein-Schule 88212 Ravens-
burg, St.-Martinus-Str. 77 
Am Mittwoch, 17.01.2024 findet von 18:00 bis 20:30 Uhr der 
Informationsabend der Edith-Stein-Schule Ravensburg zu 
folgenden Schularten statt: 
• Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz 
• �2-jährigen Berufsfachschule mit den Profilen Ernährung und 

Hauswirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege 
• �AVdual (Ausbildungsvorbereitung mit und ohne Hauptschul-

abschluss) 
• �Berufskollegs mit den Profilen Gesundheit und Pflege, Er-

nährung und Haushaltsmanagement und dem dualen Kol-
leg Soziales 

• �Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Biotechno-
logie, Ernährungs-wissenschaft, Sozial- und Gesundheits-
wissenschaften 

Das Kollegium mit ihren Schülerinnen und Schülern erwarten 
die Besucher mit interessanten Präsentationen, Themenräu-
men, allgemeinen Informationen zu ihren Schularten und zum 
Online Bewerberverfahren (BewO). 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Nähere Informationen, auch zum zeitlichen Ablauf, finden Sie 
unter: www.ess-rv.de oder Facebook@Edith.Stein.Schule. 
 
Kinderkleider-Basar Bodnegg 
Kinderkleiderbasar Bodnegg am Samstag, den 27.01.2024 
findet in der Festhalle Bodnegg 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr unser Kinderkleider-Basar statt. 
Es werden Kinderkleidung, Spielsachen und vieles mehr rund 
ums Kind angeboten.	  
Verkäufernummern werden ab dem 02.01.2024 vergeben. 
E-Mail an basar-bodnegg@web.de senden (bitte Namen UND 
Telefonnummer angeben) 
Schwangere erhalten am Basar 15 Minuten früher Einlass. 
Warenannahme ist am 27.1.2024 von 9:00 Uhr bis 9:45 Uhr 
in der Festhalle. 
Warenrückgabe von 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Wir suchen HelferInnen am Basartag von 8:30 Uhr bis 11 Uhr 
und/oder von 15:45 Uhr bis 18:00 Uhr. Vorteile: sicher eine 
Verkäufernummer und Teilnahme am Vorverkauf. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Kinderkleider-Basar-Team

PUTENSTEAK MIT THUNFISCHCREME
Zutaten für 4 Personen:

8 kleine Putensteaks (800–1000 g)
Salz, schwarzer Pfeffer
200 g Thunfisch in Öl
3 in Öl eingelegte Sardellen
2 EL Kapern
Saft von 1 Zitrone
200 g saure Sahne
4 EL Olivenöl
2 Frühlingszwiebeln
1 EL gehackte Petersilie, glatt
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Französisches rezept
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten

Zubereitung: Die Putensteaks waschen, trocken tupfen, mit Salz und Pfeffer würzen. Den Thunfisch und die Sardel-
len abtropfen lassen und zusammen mit den Kapern, der sauren Sahne, dem Zitronensaft und 2 EL Olivenöl mit dem 
Stabmixer fein pürieren. Mit Salz und Pfeffer abschmecken. Die gewaschenen und geputzten Frühlingszwiebeln in 
Röllchen schneiden. 2 EL Olivenöl in einer beschichteten Pfanne erhitzen und die Putensteaks darin auf jeder Seite 
etwa 2–3 Minuten kräftig braten. Auf einer Platte anrichten und mit Frühlingszwiebeln und Petersilie bestreuen. 
Die Thunfischsoße dazu reichen. Dazu passen frisches Baguette, Oliven, Tomatensalat und ein gekühlter Weißwein.

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart  
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20
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Selbsthilfe 

bei Starkregenereignissen 

-  Prüfung einer Sammelbestellung 

für Abdichtungen privater Pumpen-

schächte 

Die Starkregenereignisse der vergange-

nen Monate sorgten für einige Schäden 

an Gebäuden. Neben Sofortmaßnahmen 

laufen aktuell Überlegungen zur Verbes-

serung der Situation u.a. in Lottenweiler. 

Bei Gebäuden die über eine Pumpen-

druckleitung an das Abwassersystem 

angeschlossen sind muss z.B. verhin-

dert werden, dass zu viel Regenwasser 

in die privaten Pumpen-schächte ein-

dringt. Dies kann die Pumpe schädigen 

und zu einer Überlastung des Kanalnet-

zes führen. 

Zur Abdichtung der Pumpenschächte auf 

Privatgrundstücken kann ein sogenann-

tes „Fremdwasser-Verschlusssystem“ 

sinnvoll sein. Dieses im Schacht anzu-

bringende Bauteil aus Kunststoff schützt 

vor Oberflächenwasser, das ansonsten 

über die Lüftungsöffnungen des Schacht-

deckels eintreten kann. Es verfügt über 

eine Be- und Entlüftungsfunktion, ist war-

tungsarm und durch selbstständiges Ver-

schließen und Öffnen auch komfortabel. 

Der Stückpreis für diese Verschlusssyste-

me liegt je nach Bestellmenge zwischen 

ca. 550 € und ca. 850 € zzgl. Versand-

kosten. Um einen möglichst günstigen 

Preis zu erzielen bietet die Ortsverwaltung 

Ailingen daher an, eine privat zu organi-

sierende Sammelbestellung im Vorfeld zu 

koordinieren. 

Sofern Sie über einen privaten Pumpen-

schacht verfügen und diesen vor eindrin-

gendem Oberflächenwasser schützen 

wollen, wenden Sie sich bitte vorzugs-

weise per Mail an info@ailingen.de oder 

telefonisch unter 07541 507-172 an Herrn 

Reischmann. Bitte geben Sie Ihren Na-

men, die Adresse, eine Erreichbarkeit per 

Telefon und/oder E-Mail und ggf. die An-

zahl der benötigten Verschlusssysteme 

an. Die Anfragen werden gesammelt um 

das Interesse und die Möglichkeiten für 

eine Sammelbestellung abzuklären. Die 

verbindliche und kostenpflichtige Bestel-

lung würde dann in einem zweiten Schritt 

erfolgen. Hierzu müssten sich die Interes-

senten auf eine gemeinsame Abwicklung 

der Bestellung und Bezahlung verständi-

gen, da diese nicht über die Orts- bzw. 

Stadtverwaltung erfolgen kann.

Tag des offenen Denkmals 

in Raderach und Ittenhausen 

Der Leitspruch beim diesjährigen Tag 

des offenen Denkmals am Sonntag, 12. 

September lautet: Sein & Schein – in Ge-

schichte, Architektur und Denkmalpfle-

ge“. Aus diesem Anlass wird Verschlosse-

nes geöffnet und Verborgenes vorgestellt: 

Entweder online oder live vor Ort. Anmel-

defrist  für den Rundgang in Raderach ist 

Donnerstag, 9. September. 

Kleindenkmale im Ortsteil Raderach – 

Anmeldung erforderlich 

Die Ortschaft Raderach stellt gemein-

sam mit dem Stadtarchiv Friedrichshafen, 

Kleindenkmale im Ortsteil Raderach vor. 

Bei einem Rundgang von einem Markstein 

der ehemaligen Landesgrenze zu einem 

Wegkreuz, das an eine durch Feuer zer-

störte Hofstelle erinnert, kann die Vielfalt 

der Raderacher Kleindenkmale entdeckt 

werden. Weiter geht es zu einem Brunnen, 

der in Anlehnung an den noch bestehen-

den Tiefbrunnen des ehemaligen Schlos-

sareals erstellt wurde. Von dort führt der 

Weg zu einem Wegkreuz, das eine Familie 

als Dank für die gesunde Rückkehr des 

Familienvaters aus der Kriegsgefangen-

schaft, errichtet hat. 

Die Führung beginnt am Sonntag, 12. 

September um 11 Uhr und dauert etwa 

zwei Stunden. Treffpunkt ist in der Fich-

tenburgstraße 37 in Raderach. Es gibt 

dort nur wenige Parkplätze. 

Um an der Führung teilnehmen zu kön-

nen, muss man sich bis Donnerstag, 

9. September anmelden: entweder per 

E-Mail stadtarchiv@friedrichshafen.de 

oder telefonisch unter 07541 209150. 

Wer lieber online den Tag des offenen 

Denkmals begleiten möchte, kann die 

Mühle in Ittenhausen entdecken. 

Online entdecken: Die Mühle Ittenhausen 

Organisiert wird das Onlineangebot von 

Joachim Haessler von der Mühle Itten-

hausen Gbr. Die 1198 erstmals erwähnte 

Mühle Ittenhausen, seit 1831 in Famili-

enbesitz, spielte immer auch eine gesell-

schaftliche Rolle. In der Online-App wer-

den historische Fotos und Dokumente 

aus Geschichte und Gegenwart der It-

tenhausener Mühle präsentiert. Sie las-

sen erahnen, welchen Wert ein Denkmal 

haben kann. 

Wer noch historische Aufnahmen oder an-

dere Dokumente in Bezug auf die Mühle 

Ittenhausen hat, kann sich bei Joachim 

Hässler unter der Nummer 0171 3321269 

oder per E-Mail hallo@muehle-ittenhau-

sen.de melden. Nach Absprache werden 

diese „Zeitzeugen“ gerne in die App aufge-

nommen. Das Onlineangebot ist ab Ende 

August unter www.bodenseekreis.de/ 

denkmaltag abrufbar.

Unsere Jubilare

Am Mittwoch, 6. September

vollendet 

Herr  

Joachim Erwin Fickenwirth 

das 90. Lebensjahr. 

Wir gratulieren Herrn Fickenwirth  

sehr herzlich zu seinem Festtag.  

Mögen ihm noch viele erfüllte und  

gesegnete Jahre beschieden sein.

Ortsnachricht
en

Freitag, den 3. September 2021 
 

Nummer 35

Ailingen aktuell

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir  
entwerfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit 
Ihrem Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Veranstaltungen des Vereins Tafelrunde
im Gasthaus Adler in Karsee
Januar
07.01. 16 Uhr  Domingo Mambo Salsa Workshop und 

Partie mit Pipo und Carla
12.01. 10 od. 14 Uhr   Nähen mit Stella, Nähtre�  von Anfänger bis Pro� 

(fortlaufend freitags)
20.01. 10 Uhr Männeryoga mit Ingo, anschließend Männerstammtisch mit Ben
21.01. 11 Uhr  „Plane dein bestes Jahr 2024“  Tagesworkshop Numerologie mit

Katharina Mathis
21.01. 16 Uhr Domingo Mambo Salsa Workshop und Partie mit Pipo und Carla
27.01. 15 Uhr Mantra Singen mit Ingo und Doris

Februar
01.02. 19.30 Uhr Jahreslegung Orakel- und Heilkarten mit Sarah und Jacqueline
03.02. 10 Uhr Faszienyoga mit Ingo
04.02. 15 Uhr Bachblütentänze mit Doris
10.02. 10 Uhr Männeryoga mit Ingo und Ben, anschließend Männerstammtisch
10.-11.02. 11 Uhr Numerologie Intensiv Workshop mit Katharina
14.02. 18.30 Uhr Yoga für Anfänger, fortlaufender Kurs immer Mittwochs mit Sinja
17.02.  Spreach your wings, ein magischer workshop mit Vanessa und Sinja
24.02.  Mantra Singen mit Ingo und Doris
29.02.  Tanzen mit Eva

März
01.- 03.03. Familienaufstellung mit Eva
07.03. 19.30 Uhr Orakel- und Heilkarten Legen mit Sarah und Jacqueline
09.03. 10 Uhr Faszienyoga mit Ingo
03.03. 16 Uhr Singen mit Eva
16.03. 10 Uhr Männeryoga mit Ingo, anschließend Männerstammtisch mit Ben
16.03. 15 Uhr Mantra Singen mit Ingo und Doris
22.- 24.03. 3 Tage Weiblichkeitsseminar mit Nina

Nähere Informationen und Anmeldung unter www.verein-tafelrunde.com
!!! Achtung, neue Telefonnummer Gasthaus Adler: 075063799922 !!!
Schliesstage
01.-04. Januar / 19.-25. Februar

Veranstaltungen des Vereins Tafelrunde

12.01. 10 od. 14 Uhr   Nähen mit Stella, Nähtre�  von Anfänger bis Pro� 

VERANSTALTUNGEN

Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX

Zusammenhalten.
Und vorsorgen!
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Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

WEIHNACHTS-ANGEBOTE
SCHINKENKRAKAUER im Kranz  100 g 1,69 €
BAUMANN´S SAITEN mit „excellent prämiert“ 100 g 1,30 €
FELDERWÄLDER  FRÜHSTÜCKS-SPECK  100 g 1,29 €
- PUTENFLEISCH (auf Vorbestellung)
- KALBFLEISCH (auf Vorbestellung)

FESTTAGS-SPEZIALITÄTEN – Gaumenfreuden für Geniesser – 
(bratfertig vorbereitet  – auf Vorbestellung)

SCHWEINE-FILET im Blätterteig
SCHWEINERÜCKEN  gefüllt (Brät, Champignons,
„Försterin“   Kaminbauch, Kochschinken, Zwiebeln, 

Kräuter)
HÄHNCHEN-OBERKEULE gefüllt (Putenhackfleisch), mariniert 
„Baronesse“ 
RINDER-SAUERBRATEN vom Weide-Rind (Sterkshof, Baienfurt)

UNSERE VERKAUFSTAGE FÜR DIE WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSZEIT
DONNERSTAG, 21. DEZ. 2023: 14.00 – 18.00 UHR
FREITAG, 22. DEZ. 2023: 08.00 – 12.00 UHR + 14.00 – 18.00 UHR
SAMSTAG, 23. DEZ. 2023: 07.30 – 12.00 UHR
FREITAG,  29. DEZ. 2023: 08.00 – 12.00 UHR + 14.00 – 18.00 UHR
SAMSTAG,  30. DEZ. 2023: K E I N   V E R K A U F
MONTAG, 01. JAN. 2024  
 BIS BETRIEBSFERIEN
SAMSTAG, 06. JAN. 2024

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Gerne sind wir auch im nächsten Jahr als zuverlässiges Fachgeschäft mit „Felder-
wälder“-Qualität – der regionale Genuss aus Meisterhand – wieder für Sie da.

Ihre LANDMETZGEREI BAUMANN



















Für die Weihnachtstage wünschen wir Ihnen wohlverdiente Erholung  und eine 
stille, aber auch fröhliche Zeit mit Ihren Lieben. Möge das neue Jahr Ihnen alle 
Wünsche erfüllen und Sie mit viel Gesundheit und Zufriedenheit beschenken.



Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Zum Wochenende Donnerstag, 21.12. bis Samstag, 23.12.23

Festtagsangebot
Schweinerücken auch als Steak 100 g 1,39 €
Kalbsbraten und Geschnetzeltes zart 100 g 1,85 €
1a Hinterschinken 100 g 1,89 €
Geschlagene Bratwürstle 100 g 1,39 €
Schinken-Ei-Salat 100 g 1,39 €

Frohe Weihnachten
und ein glückliches, neues Jahr.

Für das uns in diesem Jahr entgegengebrachte Vertrauen 
herzlichen Dank.

Ihre Familie Fiegle und Mitarbeiter

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Guter Service 
direkt im Ort
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MIETANGEBOTE

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Vogt:

für das Gebiet 10: An der Halde, Edelweißweg, Haydnweg, 
Nelkenweg, Rosenweg, Silcherweg, Veilchenweg, u.a. 

• Ab 01.01.2024
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Donnerstag
• Anlieferung erfolgt ans Haus
• Zeitaufwand ca. 1,5 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Hier hörst du echte Lebensgeschichten.

Für fliegende Untertassen gehst du ins Kino. Im Arbeits- 

alltag hilft dir deine zugewandte Art, um Seniorinnen 

und Senioren in deiner Nähe ein lebenswertes Alter zu 

ermöglichen – in familiären und modernen Einrichtungen. 

Werde Teil unseres Teams.

Altenpflegehelfer (m/w/d) 

ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 12 bis 39 Std./Woche

   Haus der Pflege St. Antonius, Vogt

   Barbara Birnbaum, +49 7529 97495-102

    
    Web-ID 2023-0495 

stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

    Bezahlung nach AVR · Fort- und Weiterbildungen · 

Kleine TeamsKleine Teams

Science Fiction?

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, 
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Clementinen und Navel-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

Seniorenresidenz Wolfegg
Schöne helle 2 Zimmerwohnung 53 qm .Neue EBK , Parkett Aufzug
. KM Miete 575 € + Ca. 250 € Nebenkosten Tiefgaragenplatz kann
angemietet werden 60 € . Bei Interesse Tel: 07527/5441

STELLENANGEBOTE
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IHR TERRASSENDACH-EXPERTE!

88267 Vogt I Telefon 07529 9135743 I www.peter-fischinger.de    

FISCHINGER
SONNENSCHUTZ IN LINDAU

Wir wünschen 
Ihnen eine 
besinnliche 

Weihnachtszeit

AUTOHAUS GmbH

Der                         im Schussental

Gaußstr. 2 · 88250 Weingarten
Tel. 0751 561230 · www.ah-hecht.de

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Freitag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

    

„Küchen vom Fachmann zu attraktiven Preisen“
Küchen nach Maß 
- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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GESCHÄFTSANZEIGEN
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Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 7406 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

EDGAR STICHER
• Maler- und

Lackierarbeiten

• Ausführung von 

Kleinaufträgen

Malerfachbetrieb

Unterhalden 26

88267 Vogt

Tel. 0 75 27 / 954 112

Etwas m
ehr Farb

e 

bringt F
reude ins

 Leben
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Bauunternehmen

88267 Vogt www.euperle.de 07529/3450

Wir wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten, schöne Feiertage 

und ein gutes neues Jahr!

GGRADGärtnerei & Floristik

Ratperoniusstr. 15, 88410 Bad Wurzach/Arnach 
Tel. 0 75 64/9 15 11

Herrenstr. 16, 88410 Bad Wurzach 
Tel. 0 75 64/9 48 19 76

www.gaertnerei-grad.de

Wir wünschen frohe Weihnachten, viel Glück, 

Erfolg und Gesundheit fürs neue Jahr und 

bedanken uns herzlich für Ihre Treue!
Gärtnerei vom 27.12.23 bis 5.1.24,
Blumenladen vom 2.1. bis 5.1.24 geschlossen

© dvw

Wir wünschen frohe Weihnachten

STEINMETZ
MAUCHER

HÖFERWEG 25     88267  VOGT     

Schulhausführungen 
mit der Schulleitung 
können im Sekretariat 
vereinbart werden 
Tel. 0751. 888 31 00

Neugierig geworden?
Informationen rund um 
unser Bildungszentrum 
und die Schulanmeldung 
erhalten Sie unter 
www.bz-st-konrad.de

für Eltern künftiger Fünftklässler

Dienstag, 23. Januar 2024  
19.00 Uhr
 Saal der Grund- und Werkrealschule

Tag der offenen Tür „St. Konrad entdecken“ 
26. Januar 2024 | 14.00 - 18.00 Uhr

INFORMATIONSABEND

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN




